
INFORMATIONEN FÜR BÜRGER UND GÄSTE  OKTOBER 2009 

An sämtliche Haushalte 





GEWERBEVERBAND ROHRDORF-SAMERBERG informiert 

Mit dem Wiesnexpress ins Herbstfest 
Mitgliederausflug des Gewerbeverbandes 

 
Am ersten Mittwochabend des Rosenheimer Herbstfestes 
ist der Wiesnexpress, der wie immer von Gewerbeverbands-
mitglied Helmut Wiesböck organisiert wurde, wieder vom 
Gewerbeverband gesponsert worden. Deswegen rief auch 
die Vorstandschaft mit dem Ersten Vorsitzenden Uwe 
Hammerschmid zu einem Mitgliederausflug auf. Es waren 
vier Tische reserviert  und so nutzte ein Teil der Mitglieder 
wieder, den fröhlichen Abend miteinander zu feiern und 
sich gegenseitig kennenzulernen. 
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GEMEINDE-INFORMATIONEN 

Gemeinde Rohrdorf  
 
Rathaus 
St. Jakobus-Platz 2, 83101 Rohrdorf, 
Telefon 08032/9564-0, Fax 08032/9564-50 
Parteiverkehr  Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr, 
     Do.: 14.00 - 18.00 Uhr 
Erster Bürgermeister  Christian Praxl 
Zweiter Bürgermeister  Joachim Wiesböck 
Dritter Bürgermeister  Martin Fischbacher 
 
Gemeindebauhof   Leiter: Sebastian Huber 
  Tel. dienstlich  0170/7514681 
 
Wasserwart    Gert Deutinger 
  Tel. dienstlich  0175/1727176 
  Tel. privat  08032/189316 
 
Kläranlage Bockau   08031/72692 
Kläranlage Lauterbach  08032/5375 
     Klärwärter Georg Rauch 
 
Seniorenheim 
Seniorenwohnen Haus St. Anna 08031/35469-0 
Taubenstraße 2, Thansau  Fax: 08031/35469-437 

IMPRESSUM 
RSZ - Rohrdorf-Samerberg ZEITUNG 

Unabhängige, überparteiliche Gemeindezeitung, 
Veröffentlichungsorgan der Gemeinden Rohrdorf und Samerberg 

Verantwortliche Herausgeber: 
Gemeinde Rohrdorf - 1. Bürgermeister Christian Praxl 
Gemeinde Samerberg - 1. Bürgermeister Georg Huber 

 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge freier Mitarbeiter 
in Zusammenarbeit mit Gemeinden, Gewerbeverbänden, 

Vereinen und sonstigen Institutionen. 
Satz & Layout, Redaktion, Anzeigen: 
CSH Computerservice Hammerschmid 
Hubertusstr. 15 1/2, 83101 Rohrdorf, 

Tel. 08032-989588, Fax: 08032-989587, Mobil: 0162 - 900 64 52 
e-Mail: werbung@rohrdorf-samerberg.de 

Web: www.rohrdorf-samerberg.de 
Anzeigenpreise: 

Es gilt die Anzeigen-Preisliste Nr. 1 vom Oktober 2008 
Redaktionelle Beiträge bitte per e-Mail 

an die jeweilige Gemeinde: 
rsz@rohrdorf.de bzw. rsz@samerberg.de 

 
Auflage: 

4.000 Stück Din A4 teilfarbig, zum jeden Monatsersten an alle Haushal-
te in den beiden Gemeindebereichen, zusätzlich in Geschäften, Hotels, 
Banken und Restaurants 

 
Sämtliche Berichte/Texte geben inhaltlich die Meinung des Verfassers/
Autors wieder, nicht die der Redaktion bzw. des Herausgebers. Die Wie-
dergabe von Texten - auch auszugsweise - Fotos oder Inseraten ist nur 
mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers erlaubt. Für unverlangt 
eingereichte Artikel, Manuskripte oder Fotos wird keine Haftung über-
nommen. Redaktion/Herausgeber behalten sich grundsätzlich die Veröf-
fentlichung und/oder Kürzung von Artikeln vor. 
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Freiwillige Feuerwehr, Kommandanten 
Rohrdorf Josef Piezinger  0170/8669945 
Thansau Johann Reck   0160/97868245 
Höhenmoos Sebastian Kreidl jun.  0175/1768948 
Lauterbach Andreas Fischbacher 0172/9977419 
 
E-ON Störungsannahme  0180/2192091 
 
Inngas - Notruf   08031/362222 
 
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Rohrdorf 
  Petra Scholz-Gigler  08035/5317 
 
Behindertenbeauftragte der Gemeinde Rohrdorf 
  Marianne Keuschnig 08032/5343 
 
Sanitätsbereitschaft des BRK Rohrdorf 
  Christoph Koll  0170/8058297 
Stellvertr. Martin Antretter  0172/9415400 
 
Hebamme Anna Leippe   08032/707106 
 
Jugendrotkreuz 
  Ulrike Störr   0162/9431473 
 
Sozialwerk Rohrdorf e.V. , St.-Jakobus-Platz 2 
Einsatzltg. Gabi Prankl   08032/956428 
Bürozeiten: Mo. - Do., 9.00 - 12.00 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen 0171/4837503 
 
Kindergarten Hl. Familie Thansau 
Wacholderstr. 6    08031/71076 
Kindergarten Zwergerlmühle Achenmühle 
Rohrdorfer Str. 9    08032/1782 
 
Schulen 
Schule am Turner Hölzl, Rohrdorf  08032/95454-0 
Schule am Kapellenweg, Thansau  08031/71309 
Hauptschule Neubeuern   08035/3520 
Montessori-Schule    08032/91016 
 
Gemeinde-Büchereien, Öffnungszeiten 
Rohrdorf, Georg-Wiesböck-Platz 1 08032/1093 
Di. 16.00-18.00 Uhr, Do. 15.00-19.00 Uhr 
Höhenmoos, im alten Schulhaus 
Mi. 15.00-16.00 Uhr, So. 10.45-11.30 Uhr 
 
Postagentur Strohal   Tel. 08031/7429 
Rosenheimer Str. 43, Thansau  Fax 08031/7428 
 
Wertstoffhof Thansau   08031/737218 
Öffnungszeiten: 
Di. 17.00-19.00 Uhr, Fr. 16.00-18.00 Uhr, 
Sa. 9.00-12.00 Uhr 
Sa. 14.00-17.00 Uhr (nur für Grünabfälle, keine Wertstoffe) 



GEMEINDE-INFORMATIONEN 

Rathaus 
Dorfplatz 3, 83122 Samerberg 
Telefon 08032/9894-0, Fax 08032/9894-19 
e-Mail: gemeinde@samerberg.de 
Parteiverkehr  Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr, 
     Do.: 14.00 - 18.00 Uhr 
Erster Bürgermeister  Georg Huber 
Zweiter Bürgermeister  Wolfgang Maurer 
Dritter Bürgermeister  Christine Eckert 
 
Wasserwart    08032/9894-0 
 
Wertstoffsammelstelle Grainbach  
Öffnungszeiten: Mi.15.30-18 Uhr Sa. von 8.30-11.30 Uhr 
 
Verkehrsamt Samerberg, Dorfplatz 3 08032/8606  
Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr   Fax 9894-19 
 
Grundschule Samerberg   08032/8354 
Samerstraße 20    08032-8451 
 
Postservice Samerberg, Dorfplatz 3  
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. 10.30-12.00 Uhr, 
Do. 16.30-18.00 Uhr, Sa 08.00-09.00 Uhr 
 
Kindergarten Samerberg 
Törwang, Zur Aussicht 6   08032/8525 
Kindergruppe „Samazwergal“ 
Schulstr. 12     08032/988664 
 
Bücherei in der alten Schmiede 
Dorfplatz 14 in Törwang   08032/707818 
Öffnungszeiten: So. 9.30-11.00 Uhr, Do. 17.00-18.30 Uhr 
 
Freiwillige Feuerwehr, Kommandanten 
Törwang Robert Staber  08032/989148 
Grainbach Simon Schwaiger  08032/8100 
Roßholzen Hans Huber   08032/8186 
Feuerwehrhaus Roßholzen   08032/8983 
Feuerwehrhaus Grainbach   08032/8813 
 
Altenheime  Roßholzen 6  08032/8234 
Samerberg  Friesing 13  08032/70770 
   Hundham 18  08032/8362 
   Dorfplatz 15  08032/98044 
 
Christliches Sozialwerk Neubeuern-Nußdorf-Törwang 
Leonhardiweg 5b, 83131 Nußdorf  08034/709961 
 
Jugendtreff Samerberg, Grainbach 08032/988664 
Öffnungszeiten: Mi. 13.30-17.00 Uhr 
   Do/Fr 17.00-20.00 Uhr (Fr  bis 21 Uhr) 

Gemeinde Samerberg 
HAUSÄRZTLICHE VERSORGUNG 
 
Dr. Wolfgang Biller 
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Notfallmedizin, Betriebsmedizin 
Ludwig-Thoma-Str. 1, Rohrdorf  08032/5201 
 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Dr. Wilfried Zink 
Chirotherapie, Osteopathische Medizin, Akupunktur 
Dr. Doris Höger 
Praktische Ärztin, Naturheilverfahren, Akupunktur 
Finkenstr. 11, Thansau   08031/7599 
 
Dr. med. Hubert Ippisch 
Praktischer Arzt, Chirotherapie 
Zum Buchenwald 6, Samerberg-Törw. 08032/8218 
 
HOMÖOPATISCHER ARZT  
Dr. med. Eberhard Meyer  
Tulpenstr. 16, Thansau   08031/73439 
 
ZAHNÄRZTE  
Dr. Gerhard Hillebrand 
Dorfplatz 6, Rohrdorf   08032/5271 
Dr. Angelika Muche 
Rohrdorfer Str. 1, Achenmühle  08032/5999 
 
TIERÄRZTE 
Dr. Harold Schreiber 
Sonnenbach, Samerberg   08032/8747 
Dr. Annegret Wagner 
Samerstraße, Samerberg   08032/989558 
Dr. Anette Wagner 
Untere Dorfstr. 6, Rohrdorf   08032/707695 

Marienapotheke Rohrdorf 
St.-Jakobus-Platz 4    08032/5051 
 
Apotheken-Notdienst: 
siehe Aushang an den einzelnen Apotheken 

zuständige Polizeidienststelle für Rohrdorf-Samerberg 
Polizeiinspektion Brannenburg 
Rosenheimer Straße 40 
83098 Brannenburg 
Telefon: 08034/9068-0 
Fax:  08034/9068-109 

Ärzte 

Apotheken 
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Polizei 



GEMEINDE-INFORMATIONEN 

Evang.‐Luth. Pfarramt 

Pfarreiverwaltung: Evang. Pfarramt Stephanskirchen 
Gerhart-Hauptmann-Str. 14a, 83071 Stephanskirchen 
Tel. 08036/7100, Fax 08036/4387 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:   Di.-Fr. 08.00-12.00 Uhr 
Zuständige Pfarrerin für Rohrdorf und Samerberg: 
Pfarrerin z.A. Claudia Fey 
Oderweg 3, 83071 Stephanskirchen, Tel. 08036/9085138 
Gottesdienstzeiten (in den katholischen Kirchen): 
Thansau: jeden 3. Sonntag im Monat, 08.30 Uhr 
Grainbach: jeden 3. Sonntag im Monat, 11.30 Uhr 
 
Eltern-Kind-Spielgruppen 
In Elternspielgruppen (Kinder bis 4 Jahre) treffen sich Müt-
ter und Väter mit ihren Kindern zum Malen, Basteln, Spie-
len, Singen und Brotzeit machen. Die Termingestaltung 
richtet sich nach den Wünschen der Eltern. Darum ist die 
Teilnahme nur nach Anmeldung bei Frau Angela Janura 
(Tel. 08036/9089599) möglich. 

Rat und Hilfe 

Selbsthilfekontaktstelle Rosenheim - SeKoRo 
Kontakt- Informations- und Koordinationsstelle 
für Selbsthilfe in Stadt und Landkreis Rosenheim 
Kontakt: Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
  Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 
  Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr 
  und nach Vereinbarung 
 
Diakonie Rosenheim, Klepperstr. 18, Rosenheim 
Tel. 08031 - 23 511 45, Fax 08031 - 23 511 41 
eMail: selbsthilfekontaktstelle@diakonie-rosenheim.de 
Ansprechpartner: 
Christa Weinfurtner und Karin Woltmann 
 
Kinder- und Jugendtelefon 
Kostenlose und anonyme Beratung Montag bis Freitag 
von 15.00 bis 19.00 Uhr, Tel. 0800/1110333 
 
Elterntelefon 
Montag bis Mittwoch von 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr 
Tel. 0800/1110550 
 
Frauen- und Mädchennotruf 
Ludwigsplatz 15, Rosenheim, Tel. 08031/268888 
Montag - Freitag 9.00 - 12.00, Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr 
eMail: kontakt@frauennotruf-ro.de 
 
Suchtnotruf  Rund um die Uhr, Tel. 089/282822 
Telefonseelsorge Montag - Sonntag, Tel. 0800/1110111 
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Pfarrverband Rohrdorf 

Katholische Pfarreiverwaltung: 
Rohrdorf, Thansau, Lauterbach, Höhenmoos, Törwang, 
Grainbach, Steinkirchen, Roßholzen 
Pfarrer HH Gottfried Doll, Dekan 
St.-Jakobus-Platz 3. 83101 Rohrdorf 
Tel. 08032/5252, Fax 08032/1216 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Rohrdorf: 
Montag bis Donnerstag  08.15-11.30 Uhr 
Mittwoch noch   16.00-19.00 Uhr 
Gottesdienstzeiten ROHRDORF 
Mittwoch:  19.00 Uhr Samstag: 19.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr Sonntag: 08.30 Uhr 
Gottesdienstzeiten THANSAU 
Di. (alle 2 Wo.) 19.00 Uhr Sonntag: 10.00 Uhr 
Sen. St. Anna (Di.) 16.00 Uhr 
Gottesdienstzeiten LAUTERBACH 
Donnerstag: 19.00 Uhr Sonntag: 08.30 Uhr 
Samstag: 16.00 Uhr (nur Sommerhalbjahr) 
 
Pfarrei Höhenmoos: (Verwaltung Rohrdorf- siehe oben) 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Höhenmoos: 
Montag 14.00-17.00 Uhr, Donnerstag 09.00-11.30 Uhr 
In den Sommerferien nur montags 14.00-17.30 Uhr 
Tel. 08032/5254, Fax 08032/189156 
Pfr.i.R. G.R. Georg Gilgenrainer 
Gottesdienstzeiten: Sonn- und Feiertage 10.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Do. im Monat Rosenkranzgebet 19.00 Uhr 
 
Pfarrei Törwang: (Verwaltung Rohrdorf - siehe oben) 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Törwang:  
Mo. bis Do., 09.00-12.00 Uhr 
Tel. 08032-8293  Fax: 08032-982966 
Diakon Günter Schmitzberger  08032/982951 
Gottesdienstzeiten 
Törwang:   Samstag 19.00 Uhr, Sonntag: 08.30 Uhr 
Roßholzen:   3. Sonntag 10.00 Uhr, Freitag: 19.00 Uhr 
Grainbach:   2. Sonntag 10.00 Uhr, Montag: 19.00 Uhr 
Steinkirchen: 4. Sonntag 10.00 Uhr, Dienstag: 19.00 Uhr 
 
Senioren Rohrdorf 
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Seniorengymnastik 
Jeden Dienstag 15.00 Uhr Gedächtnistraining 
Senioren Thansau 
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Gedächtnistraining 
 
Eltern-Kind-Gruppen  
Für Kinder von 1 1/2  bis 4 Jahren  
Rohrdorf (Pfarrhof) - Termin telefonisch anfragen 
Anmeldung bei Beate Zaus   08032-1770 
Thansau - Termin telefonisch anfragen 
Anmeldung bei Cordula Helmbrecht 08031-32457 
Törwang - Termin bitte telefonisch anfragen. 
Anmeldung bei Anja Lange   08032-989230 



VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER 

Rohrdorf  Samerberg 
02.10.   Schützenverein Lauterbach 
   Siegerehrung Dorfschießen 
   Lauterbach 
03.10. 13.00 Uhr DG Achenmühle 
   Herbstmarkt mit Weinfest 
   Dorfhaus Achenmühle 
 20.00 Uhr GTEV Achentaler 
   74. JHV 
   Heimathaus 
08.10.    Schützenverein Lauterbach 
   Anfangsschießen 
   Lauterbach 
09.10. 18.00 Uhr SG Achenmühle 
   Anfangsschießen 
   Schützenheim Achenmühle 
10.10. 20.00 Uhr Harlekin 
   Premiere Harlekin-Komödie 
   Weitere Termine: 
   16.10., 17.10., 23.10., 24.10., 25.10. 
   Turner-Hölzl-Halle 
   Schützenverein Lauterbach 
   Schützenball 
   Dorfhaus Lauterbach 
17.10. 20.00 Uhr Altschützengesellschaft Rohrdorf 
   JHV 
   Turner-Hölzl-Halle 
18.10. 20.00 Uhr GTEV „Edelweiß“ Höhenmoos 
   Trachtenball 
   Höhenmoos 
20.10. 18.30 Uhr Altschützengesellschaft Rohrdorf 
   Anfangsschießen 
   Turner-Hölzl-Halle 
21.10. 18.30 Uhr Altschützengesellschaft Rohrdorf 
   Anfangsschießen 
   Turner-Hölzl-Halle 
23.10. 19.00 Uhr Trachtenverein Lauterbach 
   Vereinsabend mit Ehrungen des 
   Trachtenvereins „D‘Lindntaler“ 
   Dorfhaus Lauterbach 
 20.00 Uhr GTEV „Edelweiß“ Höhenmoos 
   Höhenmooser Weinfest im 
   Vereinsheim Höhenmoos 
24.10. 20.00 Uhr Altschützengesellschaft Rohrdorf 
   Anfangsschießen 
   Turner-Hölzl-Halle 
   Schützenverein Lauterbach 
   Gauschützenball 
   Inntalhalle Rosenheim 
25.10. 14.00 Uhr Harlekin 
   Benefizvorstellung für Senioren 
   Und Behinderte 
   Turner-Hölzl-Halle 

02.10. 20.00 Uhr Bayerischer Tanzabend 
   GTEV Roßholzen 
   Badwirt 
07.10. 13.00 Uhr Musikalischer Herbst 
   Käser-Alm 
10.10. 09-12 Uhr Kinderkleiderflohmarkt 
   Samerberger Halle 
   Annahme von Spielsachen und 
   Kleidungsstücken am  
   09.10. von 17-19 Uhr in der Halle 
14.10. 13.00 Uhr Musikalischer Herbst 
   Käser-Alm 
18.10. 13.30 Uhr Kirta-Hutschn 
   GTEV Roßholzen 
   Trachtenstadl Hundham 
29.10. 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
   FFW Törwang 
   FFW Roßholzen 
31.10. 10.00 Uhr Leonhardi-Ritt in Roßholzen 
   Kirche mit anschl. Pferdesegnung 
   und Bauernmarkt 
   Roßholzen 
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Sapori-Antichi  
eröffnet demnächst in Thansau 

 
Alle Stammgäste können sich freuen. Antonio und Christi-
na Lazari – bekannt aus der Pizzaria Sapori-Antichi in 
Rohrdorf eröffnen Mitte Oktober ihr neues Restaurant in 
Thansau, Fabrikstraße 10. Eigentümer der Gaststätte ist die 
Flötzinger Brauerei, die die Gaststätte in den letzten Wo-
chen sehr schön umgebaut und für die neuen Wirtsleute 
hergerichtet hat. Die Inneneinrichtung wurde neu gestal-
tet. Besonders schön ist der Einbau eines Pizza-Ofens mit 
echtem Holzfeuer, der mitten in der Gaststube steht. Anto-
nio und Christina Lazari werden die Gäste auch in ihrem 
neuen Restaurant mit Pizza, hausgemachten Nudeln und 
anderen italienischen Spezialitäten verwöhnen. Die Gäste 
können sich auf ein gepflegtes und typisch italienisches 
Ambiente freuen. Für Feierlichkeiten steht neben den groß-
zügigen Gasträumen auch ein Nebenzimmer für bis zu 100 
Personen zur Verfügung. Der Nebenraum eignet sich glei-
chermaßen für private Feiern wie für betriebliche Anlässe. 
Weihnachtsfeiern gestaltet die Familie Lazari besonders 
stimmungsvoll. Auch den beliebten Pizza-Abholservice 
wird es im neuen Restaurant der Familie Lazari in Thansau 
wieder geben. 
Die Flötzinger Brauerei freut sich sehr, mit der Familie La-
zari eine erfahrene und ausgezeichnete Gastwirtsfamilie 
gefunden zu haben. Je nach Fortgang der Renovierungsar-
beiten ist der realistische Eröffnungstermin in der ersten 
oder zweiten Oktoberwoche 2009. 



AKTUELLES AUS ROHRDORF 
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Sitzungs- und Terminplan  
der Gemeinde Rohrdorf 

 
 
Oktober 2009 
 
15.10.2009 Bau- und Umweltausschuss 19.00 Uhr 
15.10.2009 Gemeinderat    20.00 Uhr 
 
 
27.10.2009 Bürgerversamml. in Thansau  20.00 Uhr 
29.10.2009  Bürgerversamml. in Höhenmoos 20.00 Uhr 
 
 

Hinweis zur Bauausschuss-Sitzung 
Vollständige Baugesuche müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung im Rathaus Rohrdorf eingereicht sein, wenn sie 
auf die Tagesordnung der Sitzung genommen werden sol-
len. 
 
Änderungen wegen noch nicht absehbarer Ereignisse ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse.  

Therese Schiller feierte 
ihren 80. Geburtstag 

 
Frau Therese Schiller feierte ihren 80. Geburtstag. Bekannt 
ist sie vielen Rohrdorfern von der Mangelstube, die sie zur 
Zufriedenheit der Kunden 30 Jahre in Rohrdorf betrieben 
hat. Im Namen der Gemeinde Rohrdorf überbrachte Zwei-
ter Bürgermeister Joachim Wiesböck die Glückwünsche 
und überreichte ein Präsent.         Text/Foto: Gemeinde Rohrdorf 

Wer hat freie Ausbildungsplätze? 
 
Die Gemeinde Rohrdorf möchte allen Rohrdorfer Schulabgängern, die einen Ausbildungsplatz für 2009 suchen, helfen. 
Betriebe, die für 2009 freie Lehr- bzw. Ausbildungsstellen anbieten möchten, werden gebeten sich mit Frau Maurer (08032 
9564-35 oder maurer@rohrdorf.de) von der Gemeindeverwaltung Rohrdorf in Verbindung zu setzen. 
Ausbildungsberuf, Firma und Kontakt werden in der nächsten Ausgabe der Rohrdorf-Samerberg-Zeitung bekanntgegeben. 
Geben Sie unseren Jugendlichen eine Chance und unterstützen Sie diese Aktion! Eine gute Ausbildung ist die beste Investi-
tion für die Zukunft!                                                                                                                                  Text: Gemeinde Rohrdorf 

Freie Ausbildungsplätze in Rohrdorf 

Auskünfte hierzu erteilt auch die Gemeindeverwaltung Rohrdorf, Frau Maurer, Zimmer 8, Telefon 08032 9564-35. 

Firma Ansprechpartner Telefonnummer Ausbildung 

Hotel zur Post Frau Albrecht 08032 183-0 Metzger/in 2010 
Koch/Köchin 2010 
Verkäufer/in im Lebensmitteleinzelhandel (Metzgerei) 2010 

Schön Klinik Harthausen Frau Alester 08061 901701 Hauswirtschafter/in 

Schreinerei Schauer Herr Schauer 08032 5228 Möbelschreiner/in 
(auch für Schüler im Berufsgrundschuljahr 
2009=1.Lehrjahr) 

Fenstermanufaktur Schwaiger GmbH Herr Weiß 08032 9545-0 Schreiner/in 
Realschule oder qual. Hauptschulabschluss 
Berufsgrundschuljahr erforderl. (1.Lehrjahr) 

Seniorenwohnheim Haus St. Anna Herr Gögerl 08053 4060 Altenpfleger/in (Vorpraktikum möglich) 

Kathrein Werke KG Herr Alfred Thunig 08031 184-367 Industriemechaniker/-in (2010) 
Industriemechaniker/-in mit Fachhochschulreife (2010) 
Elektroniker/-in für Geräte und Systeme (2010) 
Industrieelektriker/-in (2010) 
Masch.- und Anlagenführer/-in (2010) 
Industriekaufmann/-frau (2010) 



AKTUELLES AUS ROHRDORF 
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Kirtanudl-Verkauf 
 
Die Lauterbacher Ministranten verkaufen auch dieses Jahr 
wieder am Kirchweihsonntag, den 18. Oktober 2009, nach 
dem Festgottesdienst um ca. 09.30 Uhr Kirtanudln. 
Der Reinerlös ist für die Ministrantenkasse, sowie für die 
Lauterbacher Kirche bestimmt.                  Text: Grete Schlosser 

80. Geburtstag in Osterkam 
Johanna Schmid feierte mit Familie und Freunden 

 
Ihren 80. Geburtstag feierte Johanna Schmid in Osterkam 
mit ihrer Familie, den Freunden und Nachbarn. Viele waren 
gekommen und gratulierten Frau Schmid zu ihrem Ehren-
tag. Unter den Gästen war auch Zweiter Bürgermeister 
Joachim Wiesböck, er überbrachte die Glückwünsche und 
ein Geschenk im Namen der Gemeinde Rohrdorf. Johanna 
Schmid hat viel Freude mit ihren Enkeln und sehr gerne 
bastelt sie noch für den Achenmühler Weihnachtsmarkt. 

Text/Foto: Gemeinde Rohrdorf 

Wertstoffhof Thansau informiert 
Grüngutannahme am Samstagnachmittag 

 
Die Möglichkeit zusätzlich samstags von 14.00 – 17.00 Uhr 
Grüngutabfälle am Wertstoffhof Thansau abzugeben, be-
steht noch bis Ende Oktober. Danach gelten wieder die 
normalen  

Öffnungszeiten: 
 
  Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr 
  Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
  Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 

Der amtliche 
Blutspendedienst München  

bedankt sich bei den Spendern 
 

Der amtliche Blutspendedienst München hat der Gemeinde 
Rohrdorf mitgeteilt, dass bei der letzten Blutspendeaktion 
in Rohrdorf 112 Personen Blut gespendet haben. Der Blut-
spendedienst bedankt sich bei allen Spendern für die ge-
leisteten Blutspenden. Sie sind ein wichtiger Beitrag zur 
Versorgung von Kranken und Verletzten mit notwendigen 
Blutkonserven. 

Text: Gemeinde Rohrdorf 

Elektroauto durch Bauhof getestet 
 
Eine Woche lang stellte die Firma EcoCraft-Automotive 
GmbH Co. KG aus Wunstorf bei Hannover, vermittelt durch 
Herrn Franz Rupprecht aus Rosenheim, dem gemeindlichen 
Bauhof einen Kleintransporter mit einem reinen Elektroan-
trieb (EcoCarrier) zum Testen zur Verfügung. Das Fahrzeug 
ist als umweltschonende Alternative für Kurzstrecken im 
Ortsbereich gedacht und wurde bereits von mehreren 
Kommunen auf seine Alltagstauglichkeit getestet. Die 
Reichweite des Kleintransporters, der über eine Leistung 
von 15 KW und eine Höchstgeschwindigkeit von 75 km/h 
verfügt, beträgt rund 70 Kilometer. 
Für Aufsehen sorgte das Fahrzeug im Gemeindebereich 
immer wieder durch seinen geräuschlosen Antrieb. 

Text/Foto: Gemeinde Rohrdorf 

Kartoffeln und Zwiebeln 
vom Pfarrhof Rohrdorf 

 
Am 10. Oktober, das ist der Samstag zwischen Erntedank 
und Kirchweih, findet von 08.30 - 11.00 Uhr im Pfarrhof 
Rohrdorf der mittlerweile schon traditionelle Bauernmarkt 
zugunsten der Kirchenstiftung Rohrdorf statt. Die Kirchen-
verwaltung verkauft dabei wieder Kartoffeln, Zwiebeln, 
Blaukraut, Weißkraut und Gelbe Rüben von Bauern aus 
Oberbayern und Niederbayern zu fairen Preisen. Wie in den 
Vorjahren wird auch eine Gans aus dem Pfarrgarten ver-
lost. 

Text: Dekan Gottfried Doll 
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„Immer wieder nachts um vier“ 
Harlekin-Komödie heuer 

wieder mit Boulevard-Komödie 
 
Wozu braucht man Feinde wenn man gute Freunde hat? 
„Immer wieder nachts um vier“ streiten sich Frank (Hugo 
Huber) und Susanne (Heike Seidl), die Nachbarn von Tho-
mas (Marcus Bauer) und gleich darauf bittet ihn Frank um 
Asyl. So war es immer. Doch diesmal  klingelt auch noch 
außerplanmäßig Susanne, die wirklich "diesmal total" ver-
zweifelt ist und ebenfalls bei Thomas schlafen will. Frank 
wird kurzerhand versteckt, denn der hat Thomas Schwei-
gen über seinen Aufenthalt abverlangt. Am Morgen dann, 

Bereits zum dreißigsten Mal 
auf den Taffenreutherhof 

Gästeehrung von Birgit und Hans Conrad 
 
Bereits zum dreißigsten Mal seit 1992 verbringt die Familie 
Hans und Birgit Conrad aus Großkorbetha nun schon ihren 
Urlaub bei Familie Stefan und Resi Ramsauer in Taffen-
reuth. 
Auch die inzwischen erwachsenen Kinder waren bereits 
mehrmals mit ihren eigenen Familien auf dem Taffen-
reutherhof willkommene Gäste. 
Im Rahmen einer kleinen Feier überreichte Erster Bürger-
meister Christian Praxl im Namen der Gemeinde Rohrdorf 
in Anerkennung für die langjährige Treue Hans und Birgit 
Conrad eine Urkunde und ein passendes Geschenk. Er 
wünschte den Conrads noch viele schöne und erholsame 
Aufenthalte für die nächsten Jahre in Taffenreuth. Beson-
ders die Berge und die schöne Landschaft gefallen den 
Gästen, die bereits für Ostern im nächsten Jahr wieder ge-
bucht haben.                                     Text/Foto: Familie Ramsauer 

Thomas ist entnervt zur Arbeit gegangen, kommt noch 
mehr Besuch. Seine Mutter (Marianne Keuschnig), und der 
Hausmeister (Günter Schwarz), die in der vermeintlich lee-
ren Wohnung ein Rendezvous haben, die Freundin von 
Thomas (Nicole Liegl-Maier) ganz überraschend und zuletzt 
noch Tina (Ramona Wiesböck) auf der Suche nach ihren 
Eltern. Die Verstecke werden knapp und das Chaos ist vor-
programmiert… Eine schnelle, lustige Boulevard-Komödie, 
mit allem was dazugehört steht heuer wieder auf dem Pro-
gramm der Harlekin-Komödie im Turner Hölzl. Premiere ist 
am 10. Oktober, die weiteren Aufführungen finden dann an 
den beiden darauffolgenden Wochenenden am 16./17. Und 
23./24. Oktober jeweils um 20.00 Uhr statt. Den Abschluss 
bildet eine Benefizvorstellung für Senioren und Behinderte 
am Sonntagnachmittag, 25. Oktober um 14.00 Uhr. Der 
Kartenvorverkauf beginnt am 5. Oktober bei der Reiseagen-
tur “travel and more” in Rohrdorf, Tel. 08032/707110 und 
im Internet unter www.harlekin-online.de. 

Text/Foto: Harlekin die Komödie in Rohrdorf 

 
Ihre PI Brannenburg 

informiert 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger, 
 
Schulkinder sind im Straßenverkehr besonders gefährdet. 
Egal ob sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln, zu Fuß oder 
im Auto unterwegs sind, sie zählen immer zu den 
schwächsten Verkehrsteilnehmern. 
 
Die Schule hat nun wieder begonnen. Im letzten Jahr ereig-
neten sich im Dienstbereich der PI Brannenburg drei Ver-
kehrsunfälle mit Beteiligung von Schulkindern. Dabei wur-
den drei Kinder leicht verletzt. Zum Schulanfang  einige 
Tipps Ihrer Polizei: 
 
 Wenn Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen, 

sollten Sie niemals im Bereich der Schulbushalte-
stellen anhalten oder warten. 

 Unfallursache Nr. 1 bei Kindern die zu Fuß zur Schu-
le gehen ist das unachtsame Überqueren der Fahr-
bahn. Schulanfänger sind davon besonders betrof-
fen. Aus diesem Grund sollte der Schulweg mit den 



AKTUELLES AUS ROHRDORF 

Oktober 2009 Rohrdorf-Samerberg ZEITUNG Seite 11 

kleinen Schulanfängern immer wieder praktisch ge-
übt und dabei besprochen werden. Seien Sie selbst 
dabei Ihren Kindern ein Vorbild! 

 Kinder im Alter von 6 – 9 Jahren sind als Radfahrer 
besonders gefährdet. Kinder sollten deshalb so spät 
wie möglich auf öffentlichem Verkehrsgrund Rad 
fahren. 

 Bei nahezu jedem 3. Kinderverkehrsunfall (28 %) ist 
das Kind Mitfahrer im Auto. Normale "Drei-Punkt-
Gurte" sind für Kinder ungeeignet. Benutzen Sie 
deshalb die speziellen Kinder-Sicherheitssysteme. 
Ein Kind wird bei einem Frontalaufprall bei 50 km/h 
mit einer Kraft von 1.000 kg nach vorne katapultiert! 

 Die meisten Schulbusunfälle passieren im Bus selbst. 
Üben Sie mit Ihrem Kind das richtige Benutzen von 
Bussen und anderen öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Erklären Sie Ihrem Kind, dass der Busfahrer durch 
Streitereien oder andere Vorfälle im Bus abgelenkt 
wird. Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind rechtzeitig das 
Haus verlässt, um die Haltestelle ohne Eile erreichen 
zu können. 

 
Durch die PI Brannenburg werden zu Beginn des Schuljah-
res die Schulwege verstärkt in die Verkehrsüberwachung 
einbezogen. Verstöße gegen die Sicherungspflicht, falsches 
Parken im Bereich der Schulen und andere Verstöße wer-
den dabei konsequent verfolgt und geahndet. 
 
Wir wünschen allen unseren kleinen ABC-Schützen einen 
sicheren Schulweg. 
 

Wir wollen, dass Sie sicher leben. 
Helfen Sie uns dabei! 

Rund um die Uhr sind wir für Sie erreichbar. 
Tel. 08034/9068-0 

Ihr Gerhard Nowak 

85. Geburtstag von Georg Huber 
 
Viele Gratulanten – darunter die neun Kinder, achtzehn 
Enkel- und drei Urenkelkinder - kamen in die Poststube des 
Hotels zur Post, um mit Landwirt Georg Huber aus Sach-
senkam seinen 85. Geburtstag zu feiern. Auch Erster Bür-
germeister Christian Praxl gratulierte dem Jubilar im Na-
men der Gemeinde und überreichte einen Geschenkkorb. 

Text/Foto: Gemeinde Rohrdorf 

Manöver der Bundeswehr 
im Landkreis Rosenheim 

 
Die Bundeswehr führt im Landkreis Rosenheim Manöver in 
der Zeit vom  

01.10. 2009 – 23.12.2009 
durch. 
Manöverschäden, die von der Bundeswehr allein verur-
sacht worden sind, sollen umgehend schriftlich bei der 
Gemeinde angemeldet werden.  
Der Bevölkerung wird empfohlen, sich von der übenden 
Truppe fernzuhalten und von der Truppe liegen gelassenes 
Material, insbesondere Munition, nicht aufzunehmen, son-
dern der nächsten Polizeidienststelle zu melden. Die Eltern 
und Schulleitungen werden gebeten, auch die Kinder in 
diesem Sinne eindringlich zu ermahnen. 
Auf die Strafbestimmungen wird hingewiesen. 

Text: Gemeinde Rohrdorf 
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Start ins neue Jahr 
2009/2010 

 
Die großen Ferien sind vorbei, 
ein neues Jahr beginnt im 

Haus für Kinder Heilige Familie in Thansau. Insgesamt 
starten 52 neue Kinder. Dreizehn im Hort, sieben in der 
Regenbogengruppe, neun in der Schmetterlingsgruppe, 
Dreizehn in der Sterntalergruppe und zehn Sonnenwichtel. 
Das Personal wurde um eine Erzieherin und einen Sozialbe-
treuer ergänzt.  
Zu Beginn ist es wichtig, dass die neuen Kinder in die be-
stehenden Freundschaften der alten Kinder aufgenommen 
werden und sich wohl fühlen. Durch einen geregelten Ta-
gesablauf und immer wiederkehrende Rituale erfahren die 
Kinder Sicherheit und Struktur. Im Rahmen der offenen 
Arbeit und gruppenübergreifender Projekte lernen sie im 
Lauf der Zeit alle anderen Kinder und Erzieher/innen ken-
nen. So wachsen die Kinder vom Kleinen zum Großen in die 
Gemeinschaft des Hauses für Kinder hinein. 

Text/Foto: Haus für Kinder 

Bei den Deutschen Leichtathletik-Jugendmeisterschaften, 
die in Rhede stattfanden, wurde Johannes Bichler im Ham-
merwurf der Jugend A mit 69,51 Metern Deutscher Vize-
meister. 
Bei der männlichen Jugend B belegte der noch der Schüler-
klasse angehörende Sebastian Staudacher mit 60,41 Me-
tern den hervorragenden 6. Platz. Severin Bichler, der zwei 
sehr weite Würfe neben den Wurfsektor setzte kam mit 
einem Sicherheitswurf von 56,74 Metern auf den 10. Rang. 
Pech hatte Johannes Bichler bei den U 20 Europameister-
schaften in Novi Sad. Nachdem der erste Wurf in das Netz 
ging und der zweite neben dem Sektor landete, versuchte 
er es mit einem Sicherheitswurf, der mit 66,53 Metern und 
dem 16. Platz leider nicht für das Finale reichte. Bei den 
Bayerischen Jugend-Meisterschaften, die in München 
stattfanden, gewann Johannes Bichler das Hammerwerfen 
der Jugend A, bei der Jugend B belegte Severin Bichler den 
5. und Sebastian Staudacher den 6. Rang. 
In Regensburg wurde Sebastian Staudacher in der Schüler-
klasse M 15 mit neuem Kreisrekord von 64,69 Metern mit 
großem Vorsprung Bayerischer Meister im Hammerwurf. 
Wolfgang Schnell belegte hier den 4. Rang. In der Klasse M 
14 wurde Marco Achorner 4. und Johannes Lechner 7. 
Sebastian Staudacher wurde mit 13,29 Metern im Kugel-
stoßen Kreismeister in der Schülerklasse M 15 und im Dis-
kuswurf mit 41,24 Metern Zweiter.  
In St. Pölten fanden die 5. Europameisterschaften im Ra-
senkraftsport statt. Johannes Bichler startete hier in der 
Männerklasse bis 98 kg. Im Steinstoßen mit dem 15 kg 
schweren Stein belegte er mit 9,06 Metern den 3. Rang. 
Nach dem Hammerwerfen, bei dem er das 7,26 kg schwere 
Männergerät auf 63,13 Meter schleuderte, lag er nur vier-
Punkte hinter dem späteren Sieger. Mit dem 12,5 kg 
schweren Wurfgewicht kam er auf 23,07 Meter und den 2. 
Platz. Mit 2663 Punkten wurde Johannes Bichler Vize-
Europameister im Rasenkraftsport-Dreikampf. Johannes 
Bichler stellte in allen Disziplinen neue persönliche Best-
leistungen auf. 
Sehr erfolgreich waren die Achenmühler Rasenkraftsportler 
bei den Süddeutschen Meisterschaften in Neulußheim. Hier 
gab es 10 x Gold. 
Süddeutsche Meister wurden: 
Schüler A bis 52 kg Lechner Johannes: 1. Gewicht, 1. Ham-
mer, 2. Stein, 2. Dreikampf  
Schüler A über 65 kg Staudacher Sebastian: 1. Dreikampf, 
1. Stein, 1. Hammer, 2. Gewicht 
Jugend B über 82 kg  Staudacher Sebastian: 1. Dreikampf, 
1. Hammer, 2. Gewicht, 2. Stein 
Jugend A bis 85 kg Bichler Severin: 1. Dreikampf, Gewicht, 
Stein, Hammer   
Jugend A über 85 kg Bichler Johannes: 1. Dreikampf, Ge-
wicht, Stein, Hammer. 
Die weiteren Platzierungen: 
Sch. A Mannschaft: 2. mit Lechner, Achorner, Staudacher 
Jugend B bis 82 kg Severin Bichler: 4. Hammer, 5. Gewicht, 
3. Stein, 3. Dreikampf                        Text/Foto: SVA Achenmühle 

Große Erfolge der 
Achenmühler Rasenkraftsportler 
Johannes Bichler Deutscher Vizemeister 

in der Leichtathletik und Vizeeuropa-
meister im Rasenkraftsport 

Johannes Bichler beim Hammerwurf 
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Ein Laufvergnügen 
wie ich es mag 

 
Am 03.10.2009 findet um 10.00 Uhr der „Erste TherapieZir-
kel-Vergnügungslauf“ in Thansau statt. Die Triathlonabtei-
lung des TSV Rohrdorf will eine Laufveranstaltung ohne 
Leistungsdruck für Gelegenheitsläufer und Freizeitsportler 
schaffen, die kein Interesse an Wettkampfbedingungen 
haben, sondern das gemeinsame Laufvergnügen einer 
Gruppe schätzen. Start und Ziel ist beim TherapieZirkel 
Thansau (Heim St. Anna). Die Strecke führt durch abwechs-
lungsreiches Gelände auf überwiegend unbefestigten We-
gen. 
Zur Auswahl stehen drei verschieden lange Strecken. Jede 
Strecke wird in drei Leistungsgruppen aufgeteilt. („Die flot-
ten Schnecken“, „Da muss ich aber Schnaufen“ und „Hier 
geht es zur Sache“) 
Als Vorläufer fungieren die Triathleten des TSV Rohrdorf-
Thansau mit ihrer Jugend. 
Die Triathlonabteilung freut sich auf zahlreiche Teilnehmer! 

Text: Horst Leidl, Abteilung Triathlon 

Solidarität mit den Schwächsten 
Haussammlung „Helft Wunden heilen“ 

vom 26.10. bis 15.11.2009 
 
Der Sozialverband VdK, Verband der Kriegs- und Wehr-
dienstopfer, Behinderte und Rentner, führt in der Zeit vom 
26. Oktober bis 15. November 2009 wieder seine Haus-
sammlung „Helft Wunden heilen“ (bitte nicht mit der 
Kriegsgräberhaussammlung verwechseln) durch. Die eh-
renamtlichen Sammlerinnen und Sammler freuen sich üb-
rigens wieder über eine freundliche Antwort. 
Auch Bürgerinnen und Bürger aus unserem Gemeindege-
biet werden mit diesen Spenden unterstützt. 
Der Ortsverband Rohrdorf sucht noch Sammlerinnen und 
Sammler für diese Aktion. Interessierte melden sich bitte 
bei der Ortsvorsitzenden Marianne Keuschnig – Tel. 
08032/5343. 
Eine persönliche Mitgliedschaft hat viele Vorteile – der VdK 
setzt sich für soziale Gerechtigkeit ein, hilft dem Einzelnen 
bei Problemen z.B. bei Rentenforderungen, Antragstellun-
gen bei den Pflegekassen, Widersprüchen usw. Infos gibt es 
bei der oben genannten Telefonnummer. 

Text: VdK Rohrdorf – Marianne Keuschnig 

 
 
 

V O R T R A G 
 

Konflikte lösen, so dass hinterher alle zufrieden sind. 
Geht das? 

 
4. November 2009, 20.00 Uhr 

Pfarrsaal Rohrdorf. 
 
Der Vortrag mit Diplom-Sozialpädagogin Heidi Eckenberg 
vom Kinderschutzbund Rosenheim ist besonders für Eltern 
(Großeltern) von jungen und älteren Kindern. 
 

Eintritt: 3 Euro. 

Redaktionsschluss für redaktionelle 
Beiträge im November: 

Donnerstag, 15. Oktober 2009 
rsz@rohrdorf.de 

rsz@samerberg.de 



AKTUELLES AUS ROHRDORF 

Seite 14 Rohrdorf-Samerberg ZEITUNG Oktober 2009 

„Der kleine Muck“ zu Gast bei Schattdecor 

GTEV „Achentaler“ Rohrdorf 
 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

 
Am Samstag, den 10. Oktober 

um 20.00 Uhr im Trachtenheim 
 

Auch fördernde Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
 
 

Einladung zum  
Kirta am Achentaler Heimhaus 

 
Am Samstag , den 17. Oktober 

von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Das Museum hat geöffnet, vom Backhäusl gibt es frisches 

Bauernbrot, 
die Kirtahutsche ist in Betrieb 

und a Musi spuit auf. 
 
 

Einladung an die 
Trachtenfrauen zu Kaffee und Kirtanudeln 

am 19. Oktober ab 14.00 Uhr ins Heimathaus 

Am Dienstag, den 01.09.2009 veranstaltete Schattdecor im 
Rahmen des Rohrdorfer Ferienprogramms das Pupenthea-
ter „Der kleine Muck“ aus dem gleichnamigen Märchen von 
Wilhelm Hauff. 
Rund 150 Gäste, vor allem Kinder zwischen vier und sieben 
Jahren, fanden sich am Vormittag im Foyer des Unterneh-
mens ein. Diese Ferienattraktion wurde bereits zum 2. Mal 
von der Puppenspielerfamilie Beyrer vom „Klick-Klack-
Theater“ aus Niederbergkirchen im Hause Schattdecor 
durchgeführt.  
Die jungen Gäste hatten sichtlich Freude an dem kleinen 
Muck, der sie auf seine „Reise zum Glück“ entführte.  
Wie bereits im letzten Jahr fand das Stück großen Anklang 
bei den Kindern, so dass zum Vorstellungsbeginn noch zu-
sätzliche Stühle im Foyer der Schattdecor AG aufgestellt 
werden mussten. Man darf sich bereits jetzt auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr freuen und bedankt sich für die 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde Rohrdorf. 

Text/Fotos: Firma Schattdecor 



AKTUELLES AUS ROHRDORF 

Oktober 2009 Rohrdorf-Samerberg ZEITUNG Seite 15 

Theresia Schlosser feierte 
ihren 90. Geburtstag 

 
Am 12.09.2009 feierte Frau Theresia Schlosser im großen 
Kreis ihrer Familie, Verwandten, Freunde und Nachbarn 
ihren runden Geburtstag. Geboren in Hilgen am Samerberg 
wuchs sie als siebtes Kind unter acht Geschwistern auf. 
1947 heiratete sie Peter Schlosser aus Buch. Aus der ge-
meinsamen Ehe gingen vier Kinder hervor. Trotz einiger 
Schicksalsschläge , ihr Mann starb schon 1964, die älteste 
Tochter 1979, sie selbst hatte einen schweren Verkehrsun-
fall, bewirtschaftete sie mit viel Fleiß und Mühe den land-
wirtschaftlichen Betrieb. Gut versorgt verbringt sie ihren 
Lebensabend auf dem Hans’nhof bei der Familie ihres 
jüngsten Sohnes. Bei zufriedenstellender Gesundheit freut 
sie sich jeden Tag auf das Lesen der Tageszeitung und das 
Fernsehen. Schönes Wetter schaut her - und schon genießt 
die Hans’n-Oma die Sonnenstrahlen vor dem Haus und das 
Geschehen rund um Hof und Garten. Ihre beiden Urenkel 
Martin und Stefan sind ihre größte Bereicherung. Die zwei 
halten ihre „Uri“ jeden Tag ganz schön auf Trab, denn eine 
Uroma kann einfach viel besser ein Buch vorlesen….. 
Zu den vielen Gratulanten gehörten u. a. Erster Bürger-
meister Christian Praxl, der die Glückwünsche im Namen 
der Gemeinde überbrachte, sowie Anneliese Maier von der 
Frauengemeinschaft Höhenmoos. Für die vielen Glückwün-
sche und Geschenke bedankt sich die Jubilarin mit einem 
herzlichen „Vergelt’s Gott“. 

Text: Familie Schlosser, Foto: Gemeinde Rohrdorf 

Brigitte Brunner  sowie von einem Malkreis aus der Ge-
meinde Rohrdorf gebührend verabschiedet. Der Kathari-
nenheim e.V. und die Künstler laden alle Kunstbegeisterten 
zur Abschlussveranstaltung  ein. 
Spontan hatten sich die Kunstschaffenden zusammenge-
funden und dazu entschlossen, zur Eröffnung im Novem-
ber 2008 ihre Werke im gerade fertig gestellten Senioren-
heim auszustellen. Dadurch wurde symbolisch die Zusam-
menarbeit der Gemeinden Bad Endorf und Rohrdorf bei der 
Errichtung des Seniorenheims, das auch als eine Begeg-
nungsstätte konzipiert ist, unterstrichen.  
Und: Die Arbeiten verleihen den Fluren des hufeisenförmi-
gen Gebäudes jeweils besondere Akzente. Die gestochen 
scharfen Bleistiftzeichnungen von dem Bad Endorfer 
Künstler Josef Hölzl zeigen überwiegend architektonische 
und landschaftliche Impressionen aus der Umgebung. Ge-
rade durch ihre Details laden die Bilder zum längeren Ver-
weilen ein. Auch die Endorferin Johanna Graf widmet sich 
naturalistischen Motiven. Ihre Aquarelle zaubern farben-
frohe Blütenträume und zahlreiche Eindrücke aus der Um-
gebung rund um den  Chiemsee ins Haus St. Anna. In eini-
gen Werken kombiniert sie die Aquarellarbeit oder auch 
Kollagen beispielsweise aus gepressten Herbstblättern mit 
kaligraphisch verfassten Worten. Diese vollenden die Stim-
mung des jeweiligen Werkes. 
Die Rohrdorferin Brigitte Brunner hat sich seit elf Jahren 
der Malerei verschrieben. Ihre meditativen Motive in Öl 
laden ein zu Farb- und Fantasiereisen. Brigitte Brunner lei-
tet außerdem seit fünf Jahren einen Malkreis in Lauterbach 
bei Rohrdorf, in dem sich Kinder und Erwachsene kreativ 
engagieren. Fast 90 abstrakte und naturalistische Bilder 
dieser Gruppe brachten manchmal fröhlich, manchmal 
nachdenklich und manchmal einfach sinnlich stimmende 
Eindrücke ins Thansauer Seniorenheim. 
Für alle, die im Haus leben und dort ein- und ausgehen ist 
die Verkaufsausstellung eine Bereicherung. Interessenten 
haben in der Zeit bis zum Ende der Finissage noch Gele-
genheit, Werke, Postkarten und Kalender anzuschauen und 
zu erwerben. Informationen zur Ausstellung erhalten sie in 
der Eingangshalle. Eine nächste Präsentation ist bereits in 
Planung. Künstler, die künftig gerne ihre Werke im Haus St. 
Anna ausstellen möchten, richten ihre Bewerbung bitte an 
Frau Karin Stöhr, Seniorenwohnen Haus St. Anna, Tauben-
straße 2, 83101 Rohrdorf/Thansau, Tel.: 08031/35469-433. 

Text: Katharinenheim, Barbara Ober 

Finissage im Seniorenwohnen 
Haus St. Anna 

Ausstellung mit Werken aus Rohrdorf und Bad Endorf 
geht zu Ende 

 
Seit fast einem Jahr umgeben über 100 Werke von Bad 
Endorfer und  Rohrdorfer Künstlern Bewohner, Mitarbeiter, 
Besucher und Gäste im Seniorenheim St. Anna. Bei der Fi-
nissage am 16. Oktober 2009 um 19 Uhr wird nun die Ge-
meinschaftsausstellung von Johanna Graf, Josef Hölzl und 

Seniorenwohnen Haus St. Anna - vom Bad Endorfer Josef Hölzl in einer 
für ihn typischen Bleistiftzeichnung interpretiert. 
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Die aktuellen Angebote 
der Gymnastikabteilung 

 
 Eltern-Kind-Turnen (für 2-4jährige) 
 Montag 16-17 Uhr – Turner Hölzl 
 Kontakt: Margit Batt, Tel. 08031/70411  
 eMail:  Batt_margit@gmx.de 
 Kindertanzen (für 6-8jährige)  
 Donnerstag 17-18 Uhr – Turner Hölzl 
 Kontakt: Bernadette Schöttke, Tel. 08032/188004 
 eMail: b.schoettke@tsv-rohrdorf.de 
 Kindertanzen (für 9-12jährige) 
 Montag 16.30-18 Uhr - Turner Hölzl 
 Kontakt: Andrea Weber, Tel. 0171/4059603 
 eMail: info@dance-is-life.de 
• Pilates und mehr für jedermann 
 Dienstag 18.30-19.30 Uhr – Turner Hölzl 
 Kontakt: Rosi Sudergat, Tel. 08031/237725 
 eMail: RSudergat@pregis.com 
• Beweglichkeit & Kraft für Sie und Ihn 
 Dienstag 19.30-21 Uhr – Turner Hölzl 
 Kontakt: Christl Fischer, Tel. 08032/5272 
 eMail: Fischer.Rohrdorf@t-online.de 
• Seniorengymnastik 
 Mittwoch 19-20 Uhr – Schule Thansau 
 Kontakt: Anna Stillinger, Tel. 08031/73294 
Weitere Info´s auch unter www.gymnastik.tsv-rohrdorf.de 

diesjährigen Weihnachtsmarkt in Achenmühle (am 
28./29.11.09) mitwirken. 
 
Die Proben finden jeweils statt jeden Mittwoch (außer in 
den Ferien!) 
Für Vorschulkinder:  von 16.00 – 16.45 Uhr 
Für Grundschulkinder:  von 16.45 – 17.30 Uhr 
Wo? Im Chorraum in Höhenmoos (über der Feuerwehr) 
 
Da ich nur begrenzt Kapazität habe, bitte ich um baldige 
Anmeldung unter: 
Tel.: 08032/5575   (notfalls auf AB sprechen) oder 
Mail: info@stoabergmusi.de   oder 
Mündlich oder schriftlich unter Angabe von Vor- und 
Familiennamen sowie Alter des Kindes und Telefon-
nummer. 
 
Kosten? Kost nix! 
Bitte zur Singstunde Hausschuhe und Sitzkissen mitbrin-
gen! Über eine zahlreiche Kinderschar würde ich mich sehr 
freuen.                                                  Eure Traudi Vordermaier 
 
P.S.: Wer möchte gerne den heurigen Weihnachtsmarkt in 
Achenmühle vom 28.11.09 – 29.11.09 durch einen musika-
lischen Beitrag unterstützen? Nähere Infos sowie Anmel-
dung bei mir wie oben. 
 
Ich würde mich über jedes Musikstückl freuen. 

…. Zum Mitmachen 
im Kinderchor Höhenmoos 

 
Welches Kind aus den Gemeinden Rohrdorf und Samer-
berg hat Lust zum Singen und Tanzen? 
Gesungen wird bayrisches, kirchliches und allgemeines 
Liedgut. Dabei soll auch die Bewegung zu bestimmten Lie-
dern nicht zu kurz kommen, wenn man beispielsweise zum 
„Bruder Jakob“ einen Tanz einstudiert oder gar mal einen 
Volkstanz zum gesungenen „Kikeriki“ einlernt. Auch musi-
kalische Grundsätze beim Gesang, wie Haltung, Atem- und 
Sprechübungen sowie Stimm- und Gehörbildung, werden 
immer berücksichtigt ohne dass die Freue und der Spaß am 
Ganzen verloren geht.   
Zu den wöchentlichen Kinderchorproben möchte ich heuer 
das Klöpfelsingen im Raum Achenmühle, Osterkam, Apfel-
kam, Hetzenbichl, Thalham, Aichen ….. beginnen und beim 

Qi Gong der Vier Jahreszeiten 
im Dorfhaus Achenmühle 

 
Im Dorfhaus Achenmühle werden fortlaufende Qi Gong 
Kurse angeboten. Am Dienstag, 13. Oktober 09 beginnt 
wieder der neue Zyklus Qi Gong der Vier Jahreszeiten. 
Qi Gong Übungen sind wichtiger Bestandteil der traditio-
nellen chinesischen Medizin und werden mit großem Erfolg 
zur Vorbeugung und Gesunderhaltung eingesetzt. Qi Gong 
der Vier Jahreszeiten wurde von Meister Zheng Yi entwi-
ckelt. 
Wir lernen den Verlauf des Leitbahnsystems (Meridiane) 
durch Akupressurübungen näher kennen. Gezielte Atem- 
und Bewegungsübungen helfen uns das Qi, die Energie, in 
unserem Körper zu vermehren und stärken unser Immun-
system. Die Körperwahrnehmung verbessert sich, Entspan-
nung und deutlich mehr Wohlbefinden stellen sich ein. Im 
Herbst konzentrieren wir uns vor allem auf die Stärkung 
von Lunge, Dickdarm und Nase. Die körpereigenen Selbst-
heilungskräfte werden angeregt.  
Der Unterricht findet dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr an 
zehn Abenden statt. Auskunft bzw. Anmeldung bei Petra 
Maria Leeb, Heilpraktikerin und Qi Gong Lehrerin in Prien, 
Telefon 08051-309977. Die Kursgebühr wird von den meis-
ten Krankenkassen bezuschusst. Wiederholer können ein-
zelne Abende buchen.                               Text: Petra Maria Leeb 
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Miss Herbstfest zu Besuch in Rohrdorf 
Fahrt mit dem Wiesn-Express am ersten Familientag 

 
Am ersten Familientag kam die Miss Herbstfest Katharina 
Brunschmid zu einer Fahrt mit dem Wiesn-Express nach 
Rohrdorf und wurde am Bahnhof von Drittem Bürgermeis-
ter Martin Fischbacher, Wiesn-Express Betreiber Helmut 
Wiesböck und Gewerbeverbandsvorsitzenden Uwe Ham-
merschmid empfangen. Gemeinsam stieß man auf den 
Erfolg des Wiesn-Expresses an, der vor allem von der Auer-
bräu-Brauerei, der Gemeinde Rohrdorf, der Obstverwertung 
Rohrdorf und dem Gewerbeverband Rohrdorf-Samerberg 
unterstützt wird. 
Die Kinder freuten sich besonders über den ORO-Saft, den 
die Miss Herbstfest im Zug verteilte. 

Text/Foto: Gemeinde Rohrdorf 

2. Satz aus der Symphonie fantastiqué von Hector Berlioz 
und der Fantaisie Brillante von Jean-Baptist Arban. Nach 
der Pause kommen die Zuhörer in den Genuss des Stückes 
Imagasy von Thiemo Kraas, mit dem sich die Rohrdorfer 
Musikanten bei den Wertungsspielen in Neubeuern einen 
„1. Rang mit Auszeichnung“ erarbeiteten. Mit Ausschnitten 
aus Les Miserables und Die Maske des Zorro führt Michael 
Morgott die Kapelle im zeitgenössischen Teil weiter, der mit 
einem fetzigen One O’Clock Jump des berühmten Bandlea-
ders und Jazzpianisten Count Basie seinen Abschluss fin-
det. Die verbindenden Worte spricht Ulf Lohmann. Das 
Konzert findet statt am Samstag, den 7. November ab 
20.00 Uhr im Turner Hölzl. Karten zu 8 Euro sind ab 26. 
Oktober im Vorverkauf zu erhalten beim Reisebüro travel 
and more, Untere Dorfstr. 14, Tel. 707 110. 

Text/Bild: Ulf Lohmann 

Jubiläumskonzert im November 
 
Die Musikkapelle Rohrdorf feiert dieses Jahr ihr 150. Grün-
dungsjubiläum. Als Auftakt zu einem ganzen Festjahr, das 
mit dem Bezirksmusikfest im Mai 2010 seinen festlichen 
Höhepunkt und Abschluss erreichen wird, gilt das Herbst-
konzert im November, das deshalb als Jubiläumskonzert 
aufgeführt wird. 
Die Proben zum Konzert haben bereits begonnen, das Diri-
gent Michael Morgott unter das Motto „Vernunft und Fan-
tasie“ gestellt hat. Dem festlichen Anlass entsprechend 
wird der Konzertabend mit dem Marsch zu einem königli-
chen Jubiläum Jubilé Royal eröffnet. Felix Mendelssohn-
Bartholdys 200. Geburtstag ist dessen Ouvertüre für Har-
moniemusik gewidmet. Fantastisch wird es dann mit dem 

v.l.n.r.: Helmut Wiesböck, Miss Herbstfest Katharina Brunschmid, Gewer-
beverbandsvorsitzender Uwe Hammerschmid und Dritter Bürgermeister 
Martin Fischbacher 

Ideale Bedingungen für die Konzert-Probenarbeit bietet das neue Musik-
heim der Musikkapelle Rohrdorf. 
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Gemeindliche 
Seniorenarbeit 

Auswertung der Fragebögen 
in Thansau 

 
Beim ersten "Stell dich ein im Cafe Sonnenschein", zu 
dem Erster Bürgermeister Christian Praxl und die gemeind-
liche Seniorenbeauftragte Petra Scholz-Gigler geladen hat-
ten (Bericht in der September-Ausgabe der RSZ), konnten 
die Seniorinnen und Senioren aus Thansau mittels eines 
Fragebogens ihre Wünsche und Anregungen für die ge-
meindliche Seniorenarbeit mitteilen. Die Auswertung der 
abgegebenen Fragebögen ergab folgendes Ergebnis:  

Feuerwehrausbildung 
erfolgreich abgeschlossen 

 
 

Die freiwillige Feuerwehr Lauterbach freut sich über eine 
neue Löschgruppe mit neun Mann. 
Nach der Truppmannausbildung, die eine Ausbildungszeit 
von 80 Stunden in Theorie und Praxis voraussetzt, legten 
die Feuerwehranwärter die abschließende Prüfung zum 
Truppmann mit Erfolg ab. Abgenommen wurde die Prüfung 
von KBM Hans Huber und dem Zweiten Kommandanten 
der FFW Rohrdorf Wolfgang Seidl. 
Drei Wochen später stand das erste Leistungsabzeichen auf 
dem Plan.  
Ziel dieser Prüfung ist es, die erforderlichen Gerätschaften 
und Schlauchleitungen für den angenommenen Brand ei-
nes Nebengebäudes – ohne Personenrettung – in einer Zeit 
von maximal 190 Sekunden aufzubauen und Wasser zu 
geben. Als „Brandobjekte“ dienen dabei drei mit Wasser 
gefüllte Eimer, die es von einem Sockel zu spritzen gilt. 
Vorher haben die Teilnehmer ihre Fertigkeiten in Sachen 
Feuerwehrknoten unter Beweis zu stellen. Außerdem muss 
noch eine Saugleitung gekuppelt werden. Natürlich auch 
unter entsprechenden Zeitvorgaben. Vor den Augen der 
Schiedsrichter KBI Peter Moser und KBM Hans Huber, so-
wie zahlreichem Publikum, meisterte die neue Löschgruppe 
die Prüfung mit Bravur. KBI Moser überreichte den Kame-
raden das Abzeichen in Bronze. Er hob besonders das dis-
ziplinierte Arbeiten der Gruppe bei der Leistungsprüfung 
hervor. Erster Bürgermeister Christian Praxl lobte den Ehr-
geiz der jungen Männer und dankte allen für die Bereit-
schaft, ihre Freizeit in den Dienst der Allgemeinheit zu stel-
len. Er habe sich selbst ein Bild vom fleißigen Arbeiten der 
Gruppe machen können. Für die Zukunft wünsche er sich, 
dass die Teilnehmer auch weiterhin der Feuerwehr treu 
blieben. Kommandant Andreas Fischbacher dankte eben-
falls der Gruppe für ihren Übungseifer und die gute Mitar-
beit bei den beiden Ausbildungen. Die Leistungsprüfung 
haben bestanden: Fabian Holzner, Andi Brem, Georg Ober-
mayer, Peter Bauer, Bernhard Maurer, Fabian Lautner, Sepp 
Brem und Martin Wollmann. 

Text und Foto: FFW Lauterbach 

  ja nein 
keine 

Entschei-
dung 

Eigene Bürgerversamm-
lungen für Senioren 54 % 37 % 9 % 

Regelmäßige 
"Seniorenstammtische" 
mit Programm nach Ih-
ren Wünschen 

62 % 29 % 9 % 

Fachvorträge zu senio-
renbezogenen Themen 64 % 16 % 20 % 

Liebe Thansauer Seniorinnen und Senioren, 
herzlichen Dank für Ihre Teilnahme und Ihr Interesse! Wir 
starten mit einem 

Senioren-Frühschoppen 
am  

Donnerstag, 08.10.2009 um 10:00 Uhr 
im 

Cafe Sonnenschein / Haus St. Anna 

Auf möglichst zahlreichen Besuch freut sich Ihre Senioren-
beauftragte (Für Rückfragen: 08035 / 5317)! 

Text und Logo: Petra Scholz-Gigler 
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Weitere Auskünfte erteilen die 1. Vorsitzende Kathi Schmid, 
Telefon 08032/5578, oder die 2. Vorsitzende Theresia Mül-
ler, Telefon 08032/1307. 
Nun noch eine Neuigkeit: Seit einiger Zeit ist auch der 
Weihnachtsmarkt Achenmühle e.V. „online” erreichbar un-
ter der Internet-Adresse: 
www.weihnachtsmarkt-achenmuehle.de  
mit aktuellen Marktinformationen sowie allgemeine Infos 
über den Verein. Schon jetzt ein Dank an Sebastian Schmid, 
Achenmühle, der den Internetauftritt ausarbeitet und be-
treut. 

Text: Kathi Schmid, 1. Vorsitzende Weihnachtsmarkt Achenmühle 

Schmalznudelbackkurs 
 

am Kirtasamstag, den 17.10.2009 
um 14.00 Uhr im Pfarrheim Thansau 

 
Die Frauengemeinschaft Thansau lädt dazu ein, das Backen 
von Schmalznudeln neu kennen zu lernen oder die bereits  

vorhandenen Kenntnisse in geselliger Runde aufzufrischen.  
Anschließend freut sich die Vorstandschaft auf ein gemüt-

liches Beisammensein bei Kaffee und selbstgebackenen 
Schmalznudeln. 

 
Anmeldung bitte bei Vroni Schauer (08031/7678) 

oder per email 
bei Katharina Steindlmüller unter 
katharina.steindlmueller@gmx.de 

Händel-Konzert zum 250.Todesjahr 
 
Georg Friedrich Händel, einer der wohl größten Komponis-
ten aller Zeiten, verstarb 1759 erblindet in London. Seine 
Musik ist barock und unvergessen, nicht zuletzt wegen 
ihres kraftvollen, eleganten Ausdrucks spricht sie direkt an. 
Im Gedenken zu seinem 250. Todestag veranstalten re-
nommierte Rohrdorfer Solisten ein Kirchenkonzert mit 
bekannten Werken aus seinen Kompositionen.    
Die Ausführenden, Christina Stocker, Helmut Wiesböck / 
Gesang, Josef Neuner / Trompete, und Judith Trifellner-
Spalt / Orgel, laden Sie ganz herzlich ein, 
am Sonntag, den 4. Oktober um 19.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Jakobus in Rohrdorf. 
Der Eintritt ist frei, der Erlös aus freiwilligen Spenden wird 
einem sozialen Zweck zugeführt.   

Jubiläums-
Weihnachtsmarkt 

Achenmühle 

Markt-Vorbereitungen sind angelaufen 
 
Die Vorbereitungen zum diesjährigen Jubiläums-
Weihnachtsmarkt am 28. und 29. November 2009 schrei-
ten voran. Jeder, der zum Gelingen des Marktes einen Bei-
trag leisten will, ist dazu herzlich eingeladen.  
Hier schon einmal einige Hinweise, was alles gebraucht 
wird: 
 
 Wer kann ab Mitte November Grünzeug liefern - 

Tannenzweige, Koniferen, Buchs, Zeder, Hortensie 
oder anderes, das sich zum Binden, Stecken oder 
Dekorieren verwenden lässt? 

 Ansprechpartner:  Marlene Schmid, Achenmühle, 
 Telefon: 08032/5143 
 Bitte daran denken, die Sträucher so spät wie mög-
 lich zuschneiden, damit das Grün möglichst lange 
 frisch bleibt. 
 An unsere Waldbesitzer: 
 Wer kann in diesem Jahr Christbäume (Fichten) zum 
 Dekorieren des Platzes liefern? 
 Wer kann Brennholz-Rundlinge leihweise zur Verfü-
 gung stellen? 
 Ansprechpartner:  Robert Wagner, Taffenreuth, 
 Telefon: 08032/989211 •• 
 Marmeladen, Eingelegtes und Eingemachtes, Liköre, 

Weine etc - wer kann dieses Angebot erweitern? 
 Ansprechpartner:  Marlies Baumgartner, Höhen-
 moos, Telefon: 08032/5786 •
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 Aichen, Telefon: 08032/5721 
 Gläser und Flaschen  werden jeden Dienstag ab 
 19.30 Uhr im Arbeitsraum des Weihnachtsmarktes                        
 ausgegeben. Fertige Waren können dort auch abge-
 geben werden. 
 Auch in diesem Jahr soll ein ansprechendes musika-

lisches Rahmenprogramm geboten werden. Wer 
mitmachen will soll sich bei Traudi Vordermaier, 
Hetzenbichl, Telefon: 08032/5575 informieren und 
anmelden. 

 Das Basteln für Kinder ab der 3. Klasse findet ab 
sofort wieder jeden Mittwoch von 15.00 – 16.30 Uhr 
im Arbeitsraum im Haus der Vereine in Höhenmoos 
statt. Infos bei Angela Feichtner, Telefon: 
08032/1490 

 Der Termin für eine Verkaufsschulung, durchgeführt 
von der ICOS-Akademie in Rosenheim, findet am 
Freitag, den 6. November 2009 um 19.00 Uhr statt. 
Alle für den Weihnachtsmarkt tätigen Personen sol-
len dieses für sie kostenfreie Angebot nutzen. Bitte 
dieses Datum unbedingt frei halten! 
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Aus der Geschichte der Gemeinde 
Immobilienverkäufe in den Jahren 1930-1932 

 
Über den Verkauf von Immobilien in Thansau, die zum Teil 
nicht mehr bestehen oder stark verändert wurden, berich-
ten nachfolgende Zeitungsausschnitte aus den Jahren 
1930 bis 1932, die ein aufmerksamer Leser der Rosenhei-
mer Zeitung ausgeschnitten und gesammelt hat: 
 
Thansau, (Neue Fabrik): 
Dieser Tage ist das Werk Thansau, das, ehemals eine 
Sprengstofffabrik, seit dem Krieg öfters seine Besitzer ge-
wechselt hat und in den letzten Jahren überhaupt still-
stand, an den Fabrikanten Geberding aus Holzminden 
übergegangen. Der neue Besitzer beabsichtigt in den 
Hauptanlagen ein Zweigwerk seiner Fabrik für chemische- 
und Farbstoffe einzurichten. Die für diese Fabrikation nicht 
erforderlichen Einzelobjekte des Werkes Thansau sollen zur 
Materialverwertung niedergerissen werden. 
Mit der Inbetriebnahme des neuen Unternehmens wird 
Anfangs März 1930 gerechnet. 
 
Thansau, (Gut Thansau verkauft): 
Am 23. September wurde Gut Thansau (jetzt Fasanenstraße 
18) an den Landwirt Herrn Osterauer in Signertshausen bei 
Dachau verkauft und verbrieft. Die Übernahme erfolgt am 
1. Oktober. Ludlhof und Lexhof sind noch in Besitz des 
Herrn Winterholler. 
 
Thansau, (Besitzwechsel): 
Durch Kauf ging das ca. 20 Tagw. große Anwesen der Frau 
Viktoria Lidl zum Ludlhof in Thansau (jetzt Meisenstraße 

10) an Herrn Sebastian Schruff in Halfing über. Die Verbrie-
fung hat bereits stattgefunden. – Durch Baumeister S.
(ebastian) Leitner wurde nun das Eigenheim des Wasser-
bauvorarbeiters Christoph Sießl so weit fertiggestellt, dass 
es von seinem Besitzer noch in diesem Monat bezogen 
werden kann.  
 
Thansau, (Besitzwechsel): 
 Die schöne Villa in der Nähe des Bahnhofs 
„Winterhollerfabrik“ (jetzt Fabrikstraße 1) ist von dem 
Münchner Kunstmaler Richard Kallen käuflich erworben 
worden. Die Villa bewohnte früher der Direktor der Than-
sauerwerke. 

 
Bahnhof Thansau ver-
kauft: 
Der Bahnhof Thansau (jetzt 
Fabrikstraße 7 und 9) ist 
käuflich um den Preis von 
1 500 M. an Herrn und 
Frau Wilhelm und Elise 
Sauter, Bürstenwarenfabri-
kantensehegatten von hier 
übergegangen. Die Verbrie-
fung hat bereits am ver-
gangenen Montag im No-
tariat Rosenheim II stattge-
funden. Die neuen Besitzer 
werden das Gebäude in ein 

Wohnhaus umbauen. 
 
 

Handelsregister: 
Neueintrag: Firma „Röhrenwerke Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung“ Sitz: Thansau, AG Rosenheim.  
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ist errichtet durch 
Vertrag vom 5. November 1930.  Gegenstand des Unter-
nehmens ist die Fabrikation und der Vertrieb von Metall-
röhren aller Art. Die Gesellschaft ist berechtigt, weitere 
gleichartige Unternehmungen in Thansau oder an anderen 
Orten zu errichten oder bestehende zu erwerben oder sich 
an bestehenden zu beteiligen und sämtliche einschlägigen 
Geschäfte zu betreiben, die geeignet sind, die Unterneh-
mungen der Gesellschaft zu fördern. Stammkapital: 20 000 
RM. Geschäftsführer ist Heinrich Winner, Kaufmann in 
Thansau. Die Gesellschaft muss einen oder mehrere Ge-
schäftsführer haben. Die Geschäftsführer vertreten die Ge-
sellschaft in allen gerichtlichen und außergerichtlichen 
Angelegenheiten. 
Traunstein, den 14. Januar 1931. Amtsgericht – Registerge-
richt. 
Wer zu der Firma „Röhrenwerke Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung“ nähere Auskünfte erteilen kann, mel-
det sich bitte direkt bei Gemeindearchivar Hermann Silich-
ner, Tel. 08032/5484. 

Foto: Ludwig Schiffl, Text: Gemeinde Rohrdorf 

 
Trachtenball 
Höhenmoos 

 
am 

Kirtasonntag 
18. Oktober 09 

mit der 
Wildenwarter Musi 
Beginn: 20.00 Uhr 

Ludwig Schiffl ca. 1935 vor dem 
früheren Bahnhof Thansau 
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Aus dem Archiv des 
„Achentaler Heimathauses“ 

Bauernzeugnis für einen Dienstboten 
aus dem Jahr 1844 

 
Zeugnis 

 
Da Paul Petz, welcher bei mir ein Jahr weniger zwei Monate 
als Oberknecht gedient, nunmehr aus dem Dienst austritt 
und dem landesfürstlichen Befehl zufolge von mir ein 
Zeugnis seines Verhaltens begehrt, so bezeuge ich hiermit, 
dass Paul Petz seine ganze Dienstzeit hindurch, soviel mir 
wissend ist, nicht veruntreuet, sondern an Sonn- und Fei-
ertagen beim Bierkrug seinen eigenen Dienstlohn derart 
zugesetzt habe, dass er schon um Michaelis damit zu Ende 
war, wobei er für die nachfolgenden Fiertage sich genötigt 
fand, einige seiner Kleidungsstücke zu versetzen, sowie 
denn auch sein Rock deswegen bei mir noch in Verhaft 
liegt. Mit der Arbeit verhält sich Genannter ganz mäßig 
und bescheiden und wird sich schwerlich dadurch zum 
Krüppel machen. Den Pferdestriegel hat er mir dieser Tage 

ebenso neu und schön verzinnt wieder zugestellt, wie ich 
ihm denselben vor zehn Monaten in die Hand gegeben ha-
be. Keine Sünde hasst er ärger als das Arbeiten an abge-
schafften und anderen Feiertagen. Um sich vor dieser Sün-
de recht sicher zu stellen, macht er gewöhnlich schon Tags 
zuvor um 3 Uhr nachmittags Feierabend und pflegt dabei 
zu sagen; anstatt meiner lasse ich die Bauern arbeiten, um 
die ist ohnhin kein Schade, wenn sie verdammt werden! 
Paul Petz ist übrigens ein seelguter Kerl, macht nichts und 
bricht nichts , und man hört ihn nie über etwas klagen, als 
dass die Feiertage so schlecht geheiligt werden, dass der 
Dienstlohn so gering, das Bier so dünn und die Maß so teu-
er ist. Solches bezeugt der lieben Wahrheit zur Steuer. 
 

Peter Hoiß, Bauer zu Aibling 
 
Lieber Leser, wenn Sie mehr über das Leben auf einem Bau-
ernhof vor etwa 200 Jahren sehen oder wissen möchten, 
dann besuchen Sie unser Rohrdorfer Bauernhausmuseum. 
Wir freuen uns über jeden Besucher. 
 

Letzte Besuchszeiten für heuer sind: 
Bis 31. Oktober jeden Samstag von 14.00 - 17.00 Uhr 

 
Besuchergruppen ab 10 Personen oder Schulklassen kön-
nen nach Vereinbarung mit Museumsleiter Peter Reisner, 
Falkensteinstr. 14, 83101 Rohrdorf, Tel. Nr. 08032 / 5337 
das Museum auch während der Woche besichtigen. 
Sie finden uns im Internet unter: www.heimathaus.info  
 

Text/Foto: Peter Reisner 

Abbuchung Kursgebühren Ferienprogramm 
 
Die Kursgebühren für die Aktionen des Ferienprogramms 
2009 werden Ende Oktober von den angegebenen Konto-
verbindungen abgebucht. 

Vorderseite eines Dienstbotenbuches 
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Wir gratulieren 
 
 

Im vergangenen September konnten folgende 
Gemeindemitglieder einen hohen Geburtstag 

bzw. die goldene Hochzeit feiern, 
zu dem die Gemeindeverwaltung Rohrdorf 

recht herzlich gratuliert: 
 
80. Geburtstag 
Irmengard Ametsbichler   Immelberg 
Maria Fortner    Geiging 
85. Geburtstag 
Georg Huber     Sachsenkam 
90. Geburtstag 
Therese Schlosser    Achenmühle 
Maria Pfeffereder    Rohrdorf 
 
 
 
 
 
Es wird an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass Jubi-
lare, die keine Veröffentlichung in der Rohrdorf-
Samerberg Zeitung wünschen, dies zwei Monate vor-
her im Rathaus, Zimmer 16, oder unter der Telefon - 
Nr. 08032 - 956433 mitteilen können. 

Kriegsgräbersammlung in der Gemeinde Rohrdorf 
 
Auch heuer sammeln Ende Oktober und Anfang November Mitglieder des Krieger- und Veteranenvereins Rohrdorf wieder 
für die Kriegsgräber. Viele junge Menschen mussten in den Wirren des Zweiten Weltkrieges ihr Leben lassen. Auch nach 
über 60 Jahren kann noch nicht ein jeder würdevoll in geweihter Erde ruhen. Die Kriegsgräberfürsorge hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Toten zu identifizieren und in einem würdevollen Rahmen beizusetzen. 

Text: Krieger- und Veteranenverein Rohrdorf 

Auch alle Sichtdreiecke an Straßeneinmündungen und –
kreuzungen müssen von den Eigentümern freigehalten und 
die Bepflanzungen zurückgeschnitten werden. 
 

Text: Gemeinde Rohrdorf, Zeichnung: © Gemeinde Raubling 

Freihalten der öffentlichen Verkehrsflächen 
Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und Hecken 

 
Auch heuer möchte die Gemeinde Rohrdorf alle Haus- und 
Grundstückseigentümer an ihre Verpflichtung zur Freihal-
tung der öffentlichen Verkehrsflächen erinnern.  
Schneiden Sie deshalb bitte Bäume, Sträucher, Hecken 
und alle anderen Bepflanzungen, die sich in der Nähe 
von amtlichen Verkehrszeichen oder an Straßen und 
Gehwegen befinden entsprechend zurück.  
Die nachfolgende Zeichnung zeigt das Lichtraumprofil, das 
bei öffentlichen Verkehrsflächen unbedingt freigehalten 
werden muss: 
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Redaktionsschluss für redaktionelle 
Beiträge im November: 

Donnerstag, 15. Oktober 2009 
rsz@rohrdorf.de 

rsz@samerberg.de 

Presseinfo 
Flower Power Floristikkurse im 
Herbst  
 
 
 

Pure Herbstlust bei den neuen Floristik-
Kursen von Flower Power, dem kreativen 

Blumenladen in Rosenheim 
 
Kreative und Freunde ausgefallener Floristikideen sollten 
sich die Termine der neuen Floristik-Kurse bei Flower Power 
in Rosenheim Happing/Kaltwies vormerken! Ab Ende Sep-
tember wird wieder geschmückt, gestaltet, befüllt, gezau-
bert, dekoriert….. bei den neuen Floristikkursen von Flower 
Power. Das Herbstprogramm, das sich Heidi Pütz und Ihre 
sechs Floristinnen ausgedacht haben überrascht mit vielen 
neuen Themen von klassisch traditionellen bis hin zu tren-
digen und modernen Floristikideen für Werkstücke, die mit 
vielfältigen Materialien jeder selbst gestalten kann und sich 
damit eine exklusive, einzigartige Dekoration für Haus, 
Tisch, Eingang, Grab ect. schafft. 
 
Bei den Oktoberkursen sind noch Plätze frei für folgende 
Termine: Do. 01. Okt. „Fruchtige Herbstfreuden“, Di. 06. Okt. 
„Aus Alt mach Neu“, Do. 08. Okt. „Durchblick“, Di. 27. Okt. 
„Allerheiligen modern“, Mi. 28. Okt. „Allerheiligenfloristik“. 
Unsere Adventskurse im November sowie den Kurs vor 
Weihnachten entnehmen Sie bitte dem Kursprogramm - 
dies liegt bei Flower Power im Laden aus sowie bei Edeka 
Willkommer in Törwang. Die Teilnahme beträgt  20,- Euro, 
zuzüglich Material. Bei geschlossenen Gruppen ab 6 Perso-
nen ist ein Kursteilnehmer  kostenfrei. 
 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Telefon 08031/6 26 
46 oder im Laden in der Traberhofstraße 3 in Rosenheim/
Kaltwies (Rückgebäude Edeka) sowie online unter 
www.flowerpower-rosenheim.de 

08032/5658 

Fundamt Rohrdorf 
 

Im gemeindlichen Fundamt 
wurden im September 

folgende Gegenstände abgegeben: 
 

div. Schlüssel mit oder ohne Anhänger 
Damenstrickjacke 

Mountainbike 
 

Wer einen solchen Gegenstand vermisst, 
wendet sich bitte 

an die Gemeinde Rohrdorf, 
Tel. 08032/9564-0 

Krieger- und Veteranenverein Rohrdorf e.V. 
lädt ein zum Jahrtag, 

am Sonntag, den 11. Oktober 2009 
 

09.30 Uhr Treffpunkt am Rohrdorfer Kriegerdenkmal 
 

09.45 Uhr Kirchzug zur Rohrdorfer Pfarrkirche 
 

10.00 Uhr Gottesdienst zu Ehren  
gefallener und verstorbener Mitglieder 

 
abschließend kameradschaftliches Beisammensein 

im Gasthaus „Zur Post“. 
 

Um rege Teilnahme ersucht die Vorstandschaft. 
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Das Geburtstagskind Wolfgang wurde beim Spielevormittag der FG 
Rohrdorf mit einem Kuchen gefeiert. 

Frau Albrecht vom Hotel zur Post in Rohrdorf mit ihren Helferinnen 
begeisterte die Kinder mit der Zubereitung eines Sonntagsfrüh-
stücks 

„Der kleine Muck“ war zu Besuch im Foyer der Schattdecor AG Malen im Atelier Biljana-art mit Brigitte Brunner 

Inline-Skatekurs mit Franz Sandor auf dem Bauhofgelände der Ge-
meinde 

Besuch bei der Polizeiinspektion Brannenburg 

Vielen Dank! 
 
Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an alle, die in die-
sem Jahr wieder zum Gelingen des Ferienprogramms bei-
getragen haben. Hier sind noch einige Bilder von einzelnen 
Aktionen, die den Kindern und Betreuen viel Spaß bereitet 
haben. 
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FFW Rohrdorf - Schiffstaufe beim Abend mit der Feuerwehr 

Rosa Maria Ebner mit den Kindern bei ihrem Kurs -Mein Freund - 
das Pferd 

Porzellanmalen im Pfarrhof mit Brigitte Kalckbrenner 

Die Stockschützenabteilung des TSV Rohrdorf - Thansau lud die 
Kinder zum Schnuppertraining ein 

Marie-Luise Kaiser bastelte mit den Kindern nach einem Katzenmär-
chen Besuch im Legoland 



AKTUELLES AUS ROHRDORF 

Seite 26 Rohrdorf-Samerberg ZEITUNG Oktober 2009 

Thalmannfest 
und 25 Jahre Thalmannkapelle 

jedermann offen. Die laufende Pflege der Kapelle und die 
Mesnerdienste übernahm die Familie Bernhard Stuffer. 
2007 wurde ein Kreuzweg von Thalmann nach Geiging 
eingeweiht, der auf die Initiative von Altbürgermeister Fritz 
Tischner von der Gemeinde gespendet wurde. Er verbindet 
die Ortsteile Thalmann und Geiging, von Kapelle zu Kapelle. 

Text/Fotos: Claudia Opperer 

Vor 25 Jahren wurde die Muttergotteskapelle in Thalmann 
eingeweiht. 
Aus diesem Anlass feierten die Thalmanner ihr jährliches 
Thalmannfest besonders festlich mit einem Gottesdienst 
mit Pfarrer Gottfried Doll und dem anschließenden Fest bei 
Speis und Trank. Die Ehrengäste, darunter Altbürgermeister 
Tischner, Bürgermeister Praxl mit Frau, Frau Lankes, die 
Ehefrau des Künstlers, der den Kreuzweg in der Kapelle 
gestaltet hatte waren der Einladung gefolgt. Die Gambri-
nusmusi umrahmte den Gottesdienst, sowie die weltliche 
Feier danach. Zur Einweihung der Kapelle waren die Musi-
kanten damals auch schon aktiv. Davor waren fleißige 
Thalmanner bei der Renovierung ihrer Kapelle tätig, so dass 
sie nun in frischem Glanz da steht. Mit einem Bildervortrag 
erinnerte Benno Hollinger an die Bauzeit vor 25 Jahren. Der 
gesellige Teil des Festes zog sich bis spät in die Nacht hin-
ein. Die Initiative zum Kapellenbau vor 25 Jahren ging vom 
damaligen Pfarrer Wolfgang Aumer aus. Ihm war es ein 
Anliegen, Maiandachten auch in den zur Pfarrei gehörigen 
Weilern zu feiern. In Tahlmann fehlten die entsprechenden 
Räumlichkeiten und so wurde die Idee einer Marienkapelle 
in Angriff genommen. In den Händen des damaligen Bür-
germeisters Benno Hollinger liefen die organisatorischen 
Fäden zusammen, den Platz für den Kapellenbau stellte die 
Familie Höhensteiger zur Verfügung. Durch die tatkräftige 
Zusammenarbeit (800 Arbeitsstunden wurden geleistet) 
und die finanzielle Unterstützung der Bewohner von Thal-
mann konnte in der Zeit von März bis September 1984 die 
Marienkapelle erbaut und ausgestattet werden. Am 1. Sep-
tember wurde sie von Finanzdirektor Dr. Friedrich Fahr ein-
geweiht und kurz darauf konnte das erste Patronatsfest 
(Maria Namen) gefeiert werden. 
Bis heute werden in der Kapelle einmal monatlich ein Ro-
senkranz gebetet, jährlich eine Maiandacht und das Patro-
zinium gefeiert. Zur geistlichen Einkehr steht die Kapelle 

Der Gottesdienst zum 25-jährigen Weihejubiläum wurde vor der neu 
hergerichteten Kapelle in Thalmann gefeiert. 

Einen großen Aktionstag bereitete dieses Jahr wieder der 
Gewerbeverband Rohrdorf-Samerberg in Törwang vor. 
Nach dem inzwischen schon allseits bekannten Motto 
„Unternehmen erleben mit Firmen und Vereinen“ präsen-
tierten sich in ansprechender und unterhaltsamer Form, 
nun schon zum fünften Mal Firmen aus der Region. Die 
Samerberger Musikanten sorgten zusammen mit den ein-
heimischen Vereinen für ein rundes Angebot, so dass es zu 
vielen Dialogen im Sinne der regionalen Wirtschaftsförde-
rung kam. Auch bei der Tombola gab es dieses Jahr wieder 
jede Menge zu gewinnen. Nicht ganz so gewaltig wie in 
den letzten Jahren war heuer der Andrang der Besucher. 
Das lag leider vor allem an dem zur gleichen Zeit stattfin-

denden Baustellenfest der kommen-
den Landesgartenschau. 
Dennoch konnte sich die Besucher-
schar wie gewohnt, ungezwungen 
an den einzelnen Ständen informie-
ren. 
Aber nicht nur für die Erwachsenen 
gab es was zu sehen. Besonders die 
Kinder kamen wieder auf ihre Kos-
ten. Beim Vogelhausbau der Schrei-
nerei Krug ließ der Andrang nie 
nach. Der Kindergarten Samerberg 
bot in Verbindung mit den Sa-
mazwergal wieder ein großes Rah-
menprogramm mit Kasperltheater, 
Kinderschminken, Märchenrätsel 

5. Aktionstag 
von Gewerbe und Vereinen 

Dieses Jahr wieder Törwang 
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etc. 
Anstatt einer Hüpfburg ließ der Gewerbeverband diesmal 
ein Pull Riding beim Lagerhaus Bauer aufstellen, an dem 
die Kinder nach Wild West Manier ihr Geschick zeigen 
konnten. Und wer es nicht ganz so wild mochte, konnte 
auch beim Samerberger Künstlerkreis sein handwerkliches 
Geschick ausprobieren. Ohne leeren Magen musste nie-
mand heimgehen. Ob jetzt beim Gasthof zur Post und En-
tenwirt mit ihren Spezialitäten oder einem Gyros vom 
Schinken Sepp. Wer sich lieber mit Brotzeit für daheim ein-
decken wollte, konnte sich von der Qualität der ungari-
schen Salamis bei „Csardas for you“ überzeugen. Mit dem 
passenden Brotzeitteller darunter konnte dann auch gleich 
Hogger Foodline dienen. Wer nicht bei der Feuerwehr Tör-

wang an den Wasserspielen 
nass wurde, konnte sich 
mit den fruchtig frischen 
ORO-Säften innerlich küh-
len. 
Und wer das ganze etwas 
exklusiver wollte, der ließ 
sich beim Jugendtreff Sa-
merberg in Verbindung mit 
der Landjugend einen alko-
holfreien Cocktail mixen. 
Da sieht man mal wieder, 
was man mit den Säften 
der ORO Obstverwertung 
alles zaubern kann. 
Der Schrank ließ sich für 
Damen und Kinder wieder 
auffüllen mit den Produk-
ten von Andrea Baldauf‘s 
Shirts and more, und bei 
Jayne Plettrichs. Wobei bei 
letzteren sicherlich man-
ches Stück das Männerherz 
ein wenig höher schlagen 
ließ. Für das zusätzliche 
nötige Accessoire gab es 
viel  bei Patricia Bernhards 
Schmuckdesign zu bewun-
dern. Rundum komplett für 
die Damenwelt kümmerten 
sich Dagmar Vogler mit 

ihrer Fußpflege, Eva Pichler von Deesse Cosmetics und Inga 
Scheer. Dafür durfte dann die Männerwelt sich ungestört 
über die neuen Modelle des Autohauses Astner informie-
ren. Oder man ließ seine Muskeln bei Heizung Braun spie-
len, die dieses Jahr schon zum dritten Mal die Heizkessel-
hebemeisterschaft durchführte. Allerdings benötigte man 
dieses Jahr besonders viel Schmalz, bei einem Gewicht von 
180 kg. Erstaunlicherweise gab es wirklich einige Jungs, die 
mit über 50 cm noch einen schönen Pokal mit heim neh-
men konnten. Eine großartige Leistung. Seine Finanzen 
durchchecken konnte  man an den Ständen der Sparkasse, 
der Raiffeisenbank und bei ZFB Zoran Finanzberatung. Wer 
sein Geld lieber in Wein investierte, der konnte beim Treff-
punkt Wein vorzüglich seinen Gaumen kosten. Aus dem 
Angebot der schmackhaften Weine von Gitti Wüstinger hat 
schon mancher Biertrinker das Lager gewechselt. 
Ausführlich informieren konnte man sich auch beim Roten 
Kreuz aus Rohrdorf, die zusätzlich noch mit dem First 
Responder vertreten waren. Einem wichtigen Gefährt, 
wenn nur noch Sekunden entscheidend sein können. 
Auch beim Trachtenverband bekam man informative Ein-
drücke und ein Besuch im Laden von Schuh Auer rentiert 
sich immer. An diesem Tag gab es zusätzlich schöne Kut-
schenfahrten. 
Vielleicht nicht mehr für dieses Jahr notwendig, aber spä-
testens zum Frühjahr wieder wichtig, ist die Balkon- und 
Terrassenbestuhlung. Und eine robuste und wunderschöne 
Bestuhlung gab es bei der Dade GmbH zu sehen. Stühle 
zum wohlfühlen ließen einen herrlich entspannen. Und 
wenn man dann entdeckt, das dem Haus vielleicht noch ein 
neuer Anstrich nicht schaden würde, konnte sich gleich 
mal über die Vielfältigkeit bei Maler Bilek informieren. 
Nach den Eröffnungsreden von Diakon Schmitzberger, dem 
Ersten Bürgermeister Georg Huber und Gewerbeverbands-
vorsitzenden Uwe Hammerschmid, führte der bekannte 
Moderator Georg Brandmaier wie gewohnt unterhaltungs-
reich durchs Programm. Zum Schluß wurde noch das von 
Uwe Hog und der Hochriesbahn spendierte Miniaturmodell 
der Bahn versteigert, das für 35 Euro in den Besitz der 
Gasthof zur Post am Samerberg überging. Und so ging bei 
strahlendem Wetter der Tag so gegen 17 Uhr  zu Ende. 
Aber was das wichtigste ist. Der Reinerlös dieser Veranstal-
tung kommt wieder einem guten Zweck zu Gute, den die-
ses Jahr die „Samazwergal“ erhalten. 
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Medizin zum Anfassen 
auf dem Gipfel der Hochries 

 
Berg- statt Klinikluft können Besucher beim Gesundheits-
tag der Schön Kliniken auf dem Gipfel der Hochries am 25. 
Oktober von 11.00 bis 16.00 Uhr schnuppern. Die Organisa-
toren, die Schön Kliniken Harthausen und Rosenheim, er-
warten zahlreiche gesundheitsbewusste Gäste. Das Pro-
gramm ist umfangreich und vielseitig: Klinikärzte informie-
ren in Vorträgen und Demonstrationen über Gesundheits-
themen. Darüber hinaus gibt es „Medizin zum Anfassen“ – 
so werden beispielsweise künstliche Gelenke ausgestellt 
und deren Funktionsweise erklärt. Die Veranstaltung in 
Kooperation mit der Hochriesbahn steht unter der Schirm-
herrschaft von Samerbergs Bürgermeister Georg Huber 
und wird u.a. von der Sektion Rosenheim des Deutschen 
Alpenvereins (DAV), der Gemeinde Samerberg, der Berg-
wacht und Flötzinger Bräu unterstützt. 
Tag auf dem Gipfel statt „Tag der Offenen Tür“ 
„Als Kliniken wollen wir nicht nur einen symbolischen ‚Tag 
der Offenen Tür‘ durchführen, sondern gleich den Weg 
ganz nach draußen antreten – in diesem Fall auf den Gip-
fel,“ sagt Christian Macke, Kaufmännischer Leiter, „unser 
Ziel ist es, Interessierte, Familien, Tageswanderer und Kur-
gäste über Gesundheitsthemen zu informieren.“ Deshalb 
steht die Veranstaltung auch unter dem Titel “1.000 sichere 
Schritte bis zum Gipfel”. Dazu passt ein besonderes Thera-

piegerät, das auf der Hochries zum 
Einsatz kommen wird,  der 
„Physiomat“: Wie reaktionsschnell bin 
ich? Wie gut ist mein Gleichgewichts-
sinn ausgeprägt? Rückschlüsse gibt 
der elektronische Therapiekreisel 
„Physiomat“, der durch Drehen und 
Kippen dreidimensionale Bewegung 
ermöglicht und so die Motorik verbes-
sert. Dieses Therapiegerät aus der 

Schön Klinik Rosenheim hilft Ärzten und Therapeuten bei 
der Analyse, warum beispielsweise Senioren immer wieder 
stürzen und wie man ihre Beweglichkeit verbessern kann. 
Besucher, die mit Bergbahn oder per Pedes auf die Hoch-
ries kommen, können am „Gesundheitstag“ auf dem 
„Physiomaten“ ihre Gipfelreife und Standfestigkeit testen.  
Auch wenn das Wetter nicht nur Sonne bereithalten sollte: 
Im gläsernen Vortragsraum im Gipfelhaus können Besu-
cher – gut geschützt – Vorträge von anerkannten Experten 
der Schön Kliniken aus der Orthopädie, der Altersmedizin, 
dem Wirbelsäulenzentrum sowie der Rehabilitationsmedi-
zin verfolgen. Die Gelenkspezialisten aus der Orthopädie 
Harthausen, Belegärzte der Schön Klinik Harthausen wer-
den mit interessanten Präsentationen zu den Themen 
„Gelenkerhaltende Eingriffe am Kniegelenk: Von der 
Arthroskopie bis zur Knorpeltransplantation“ und 
„Minimal-invasive Methoden beim Einsatz künstlicher Ge-
lenke“ Interessenten und Betroffene informieren. 
Bergluft kombiniert mit Information macht hungrig und 
durstig: Für Verpflegung ist auf dem Gipfel entsprechend 
gesorgt und die Flötzingerbrauerei stellt an diesem Tag 
jedem Fahrgast der Hochriesbahn ein erfrischendes Ge-
tränk kostenfrei zur Verfügung. Für nicht-motorisierte Be-
sucher gibt es ebenfalls einen Weg zum Gipfel: Angesichts 
der zu erwartenden Besucherzahlen hat sich der RVO ent-
schlossen, den Wanderbus bis einschließlich 25. Oktober 
fahren zu lassen (Abfahrt ab Rosenheim Bahnhof um 10.05 
Uhr). 
Nähere Informationen über den Gesundheitstag unter 
www.schoen-kliniken.de/hah 

Als Kooperationspartner der 
Schön Kliniken Harthausen und 
Rosenheim stellen wir - Schuh- 
und Sanitätshaus Langmeier in 
Raubling -  unseren 4D Wirbel-

säulenscan sowie die Fußdruckmessung vor. 
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Hochriesbahn: 
Keine Euphorie aber Zuversicht 

 
Einheimischentarife im goldenen Oktober jeweils von 
Montag bis Freitag – Gemeinde Samerberg und DAV-
Sektion Rosenheim weiter auf gutem Wege. 
Die Verantwortlichen der Hochriesbahngesellschaft sind 
seit dem Fahrbetrieb im April mit dem bisherigem Verlauf 
zufrieden und zuversichtlich. Trotz mancher Schlechtwet-
terphasen kann der Sessellift und die Gondelbahn wirt-
schaftlich ausgeglichen betrieben werden und die Progno-
sen bis 15. November stehen gut.  
Die Gaststätten an der Mittel- und Talstation wurden neu 
verpachtet und werden zunehmend positiv angenommen. 
Wenn auch die Altlasten noch große Sorgen bereiten und 
unverständliche Forderungen ehemaliger Betreiber und 
Mitarbeiter teilweise auf juristischem Wege ausgefochten 
werden müssen, stellen sich Geschäftsführung und –
leitung auf einen eingeschränkten Fahrbetrieb in der Win-
tersaison ein. Somit scheinen die ersten Hürden für 
einen kontinuierlichen Betrieb in die Zukunft genommen 
und das regional wichtige Angebot, sowohl für Einheimi-
sche und Urlauber, gesichert – immer vorausgesetzt, dass 
sich in den technischen Anlagen keine unvorherzusehende 
Investition auftut und verantwortungsgemäß personelle 
Besetzungen weiterhin möglich sind.   

Bedanken möchten sich die Verantwortlichen und das Be-
triebspersonal bei den vielen Kunden, die sich den Rosen-
heimer Hausberg zur Gestaltung ihrer Freizeit ausgesucht 
haben. Sei es, um die grandiose Aussicht weit über das Ro-
senheim Land und den Alpenraum zu genießen, entspre-
chende Bergwanderungen unternehmen oder die optima-
len Voraussetzungen für Gleitschirm- und Drachenflüge 
nutzen. Eine angenehme Rast auf den Sonnenterassen des 
DAV-Gipfelhauses oder in dessen gastlichen Räumen ma-
chen das Bergerlebnis nahezu perfekt.  
Einheimischentarife unter der Woche über den gesam-
ten „Goldenen Oktober“ 
Um möglichst vielen Menschen unserer Region das herrli-
che Bergerlebnis gerade in den kommenden Herbsttagen 
näher zu bringen, bietet die Hochriesbahn den gesamten 
Oktober über, jeweils von Montag bis Freitag, einen Einhei-
mischentarif für Berg- und Talfahrt zu 
10,-- Euro an. Eine zahlreiche Nutzung der Bahn zu diesem 
Sondertarif trägt letztendlich zur weiteren Stabilisierung 
der gesamten Einrichtung bei. 

Auch die politische Prominenz überzeugt sich vom Nutzen der Hochries-
bahn. DAV Schatzmeister Dieter Vögele, MdL Klaus Stöttner, Rosenheims 
Oberbürgermeisterin Gaby Bauer und Samerbergs Bürgermeister Georg 
Huber genießen die herrliche Aussicht am Hochries-Gipfel. 
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Badwirt am Samerberg hat neue Pächterin Neue Parkstüberl-Aktivitäten 
am Samerberg  

 
Das Parkstüberl der Hochriesbahn 
in Grainbach hat einen neuen 
Pächter: Martin Chaudhry führt 
diese Begegnungsstätte zu Füßen 
der Hochries in enger Abstim-
mung mit der Gemeinde Samer-
berg und mit dem Alpenverein 
Rosenheim. Bereits bei der Eröff-
nungsfeier an diesem Wochenen-
de war viel los. „So kann´s gerne 
weitergehen…“, das war die glei-
chermaßen unisono verbreitete 
Meinung des Wirtes und seiner 
Gäste.  

Fotos/Text: Hötzelsperger 

Ausstellung des 
Samerberger Künstlerkreises 

 
Von 3.10. – 18.10.09 stellen die Mitglieder des Samerberger 
Künstlerkreises Siglinde Schelkle und Angela Adamer ge-
meinsam ihre Kunstwerke in Törwang/Samerberg zur Aus-
sicht 12 aus. Präsentiert werden Keramik, Objekte und 
Skulpturen aus Raku – und Grubenbrand von Sigi Schelkle 
und Bilder in Acryl – und Mischtechnik zum Thema „Von 
Clementine bis Paris Hilton – Konkretes und Abstraktes zur 
Weiblichkeit in Farbe und Form“ von Angela Adamer, sowie 
gemeinsame Arbeiten. Die Vernissage findet am Freitag, 
den 2.10.09 um 20 Uhr statt. Die reguläre Ausstellung be-
ginnt am 3.10.09 und endet am 18.10.09. Öffnungszeiten 
sind von Donnerstag bis Sonntag, jeweils von 16 – 18 Uhr. Der „neue“ Badwirt 

Wirt Martin Chaudhry beim 
Einschenken 

Parkstüberl 

Eine neue Pächterin haben die Gemeinde Samerberg und 
die Auer Brauerei in Rosenheim beim Badwirt in Roßholzen 
am Samerberg gefunden. Stefanie Zordick hat nach einigen 
baulichen Verbesserungsmaßnahmen das Lokal nahe dem 
Schwimmbad übernommen. 
Wirtin Zordick erlernte ihr gastronomisches Können im 
elterlichen Betrieb in Bad Wörishofen. Wie sie zu Beginn 
ihrer Tätigkeit mitteilte, will sie mit ihren Räumlichkeiten 
und ihrer Küche für alle Einheimischen, Gäste, Vereine und 
für die Sportler da sein. Der Badwirt hat montags Ruhetag 
und ansonsten ab 11.30 Uhr geöffnet. 
Warme Küche gibt es bis 22 Uhr. Tisch- und Veranstal-
tungsreservierungen sind unter der Telefon-Nummer 
08032-987872 möglich. 
Die nächste Veranstaltung im Saal beim Gasthof Badwirt 
ist am Freitag, 2. Oktober ein Boarischer Tanzabend des 
Trachtenvereins Roßholzen. 

Fotos/Text: Hötzelsperger 

Bürgermeister Georg Huber mit den neuen Wirtsleuten vom Badwirt 
Stefanie Zordick und Jovan Marinkovic. 

 Im November wieder Fahrkurse in Nußdorf  
Anmeldungen ab jetzt  

 
Ein Pferdegespann-Fahrkurs für die Klassen 3 und 4 mit 
abschließender Prüfung findet  in der Zeit vom 4. bis 14. 
November im Nussdorfer Ortsteil Seilenau statt. Anmel-
dungen sind ab sofort unter der Telefon-Nummer 08034-
709761 möglich. 
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23 Erstklassler kamen am ersten Schultag neu an die Sa-
merberger Grundschule. 
Nach einem Anfangsgottesdienst in der Törwanger Pfarr-
kirche, den der neue Diakon Günther Schmitzberger leitete, 
ging es mit dem Bus zur Schule. Die Schulleiterin Elisabeth 
Kronsteiner hieß Schüler wie Eltern herzlich willkommen 
und die Mitschüler sangen ein Begrüßungslied. Anschlie-
ßend führten die Patenkinder aus der 3.Klasse ihre Schütz-

Endlich in der Schule !  
Premiere für 23 ABC Schützen auf dem Samerberg 

linge ins Klassenzimmer. Die 1.Klasse wird von Urlike Mayer 
geführt, die durch Besuche der Vorschulgruppe im Kinder-
garten und Elternabende den Eltern und Kindern schon 
vertraut war. Während die Erstklasser ihre erste Schulstun-
de hatten, durften die Eltern sich vom Elternbeirat mit Kaf-
fee und Kuchen verwöhnen lassen.  

Erschließung für Baugebiet in Fading fertig 
 
Nach drei Monaten Bauzeit ist die Erschließung des Einhei-
mischen Baugebiets in Fading (Gemeinde Samerberg) nun 
fertig. Wasser-, Regenwasser,- sowie Schmutzwasserlei-
tungen wurden verlegt, sowie die Zufahrtsstraße errichtet. 
Die Baukosten lagen bei rund 260 000 Euro, die Arbeiten 
wurden von der Pruttinger Firma Hermann Maier ausge-
führt. 
Auf dem Areal sind nun zwölf Bauparzellen vorgesehen, die 
überwiegend an einheimische, junge Familien vergeben 
werden. „Etliche Parzellen sind noch frei“, erklärte Bürger-
meister Georg Huber im Gemeinderat. „Interessierte junge 
Samerberger Familien, die seit mindestens zwölf Jahren 
ihren Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde haben, können 
sich noch bei uns melden“, so Huber. 
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Gipfel-Trio feiert heuer mit Auerbräu 
11jähriges Jubiläum 

  
Seit 11 Jahren gibt es das „Gipfel-Trio-Ticket“ im Rosenhei-
mer Land in Verbindung mit dem Rosenheimer Herbstfest 
in der Auerbräu-Festhalle. Nachdem seinerzeit der jüngst 
aus dem Amt als Brauereidirektor ausgeschiedene Wilhelm 
Hermann den Startschuss für eine überaus erfolgreiche 
Verkaufsförderungsaktion gegeben hatte, war es nunmehr 
klar, das Wilhelm Hermann bei seinem Gang in den wohl 
verdienten Ruhestand noch ein Dankeschön bekam. Na-
mens aller Beteiligten von Kampenwand-, Hochries-, Hoch-
eck- und Wendelsteinban sowie der Chiemgau Thermen 
von Bad Endorf übergab Betriebsleiter Florian Vogt von der 
Wendelsteinbahn eine Winter-Ski-Saison-Dauerkarte für 
das Ehepaar Hermann und für die Skigebiete in Kössen, im 
Inntal und auf der Kampenwand. Weil die Verbindung zwi-
schen den touristischen Leistungsträgern und der Auer-
brauerei Rosenheim so eng ist, haben sich die Bahn- und 
Thermen-Verantwortlichen bereits im Vorjahr entschieden, 
nicht das 10-jährige, sondern das dem Zwickl-Bier zuge-
neigte 11-jährige Jubiläum zu feiern. Unsere Aufnahmen 
zeigen von links: 

Fotos/Text: Hötzelsperger 

Erlebnistage 
in Wambach 

 
 

19 Jugendliche vom Samerberg und fünf Betreuer von der 
Landjugend machten sich bei wunderschönem Sommer-
wetter mit vier VW-Bussen auf den Weg nach Wambach 
ins Landjugendhaus bei Taufkirchen an der Vils. Drei Tage 
lang standen dort die verschiedensten Aktionen auf dem 
Programm. Jeden Tag wurde selbst gekocht und aufge-
räumt. Vormittags und Nachmittags gab es dann Aktion-
Painting, viele Spiele, Regenmacher basteln, Pop-Art-Bilder 
und Slackline. Für alle war etwas dabei. Den Höhepunkt 
bildete am letzten Abend ein Gelände-Nachtspiel, bei dem 
zwei verschiedene Völker im Dunkeln das Lager des ande-
ren aufspüren mussten.  
Nach drei erlebnisreichen Tagen hieß es dann Abschied 
nehmen. Ein herzlicher Dank gilt den Müttern und Vätern, 
die uns nach Wambach gefahren haben. Alle sind sich si-
cher, das war sicher nicht die letzte Aktion der KLJB im Fe-
rienprogramm.                                         Text/Bild: Maria Braun 

Jahreshauptversammlung KLJB 
  
Am 24. Oktober findet nach dem Vorabendgottesdienst in 
Törwang die Jahreshauptversammlung der KLJB Samerberg 
im Pfarrheim statt. Es wird einen kurzen Rückblick über die 
Aktionen des letzten Jahres geben. Außerdem wird die Vor-
standschaft neu gewählt. 

"Eintragung des Geburtsstaats 
im Melderegister“ 

  
Soweit im Mitteilungsschreiben des Bundeszentralamts für 
Steuern über die Steueridentifikationsnummer der Eintrag 
zum Geburtsstaat unzutreffend war, können sich die Bür-
gerinnen und Bürger an die Gemeindeverwaltung wenden, 
die den Eintrag kostenfrei berichtigen wird. 

von links: Florian Vogt, Hannes Rechenauer, Wilhelm Hermann, Rudl 
Bürger, Doris Schubert und Tina Pfaffinger 
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Goldener Oktober auf der Hochries 
 
Um möglichst vielen Menschen unserer Region das herrli-
che Bergerlebnis gerade in den kommenden Herbsttagen 
näher zu bringen, bietet die Hochriesbahn den gesamten 
Oktober über, jeweils von Montag bis Freitag, einen Einhei-
mischentarif für Berg- und Talfahrt zu 10,-- Euro an. Eine 
zahlreiche Nutzung der Bahn zu diesem Sondertarif trägt 
letztendlich zur weiteren Stabilisierung der gesamten Ein-
richtung bei. 

Vom Kindergarten in die Schule 
Abschied der "schlauen Füchse" 

Die Gemeinde Samerberg 
sucht  zum baldigen Eintritt einen 

 
Mitarbeiter 
für den Gemeindebauhof     
 
Wir erwarten:  
 eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung  
 LKW-Führerschein  CE 
 flexible Einsatzbereitschaft 
 
Wir bieten: 
 vielseitige Tätigkeit im Gemeindebereich( Straßen, 

Wasserversorgung, Kanalnetz, Winterdienst) 
 Bezahlung nach TvÖD mit den im öffentlichen 

Dienst üblichen Sozialleistungen 
 Die Stelle ist vorerst auf 2,5 Jahre befristet 
 
Bewerbungen bis 16. 10.09: Gemeinde Samerberg, 
Dorfplatz 3, 83122 Samerberg,  
Infos: 08032 / 989 40 (Herr Müllinger) oder 
gemeinde@samerberg.de 

Für ihre engagierte und umfassende Vorbereitung auf die 
Schule bedankten sich die „schlauen Füchse“ des Kinder-
garten Samerberg und ihre Eltern bei Christl Wullinger. Die 
angehenden ABC-Schützen wurden im vergangenen Kin-
dergartenjahr in einer gemeinsamen Gruppe mit zahlrei-
chen Aufgaben für Vorschulkinder sowie Aktionen wie 
„Trau dich – Kurs“, Exkursionen zu Bäckerei,  Krankenhaus 
und Lehrbienenstand gründlich auf das Schulleben vorbe-
reitet. Zum Abschluss zeigten die Kinder ein kleines Thea-
terstück und überreichten ein ausdrucksstarkes Plakat, auf 
dem die Kinder ihre guten Wünsche für Christl bekundeten. 
Ein herzliches Dankeschön und Präsente gab es auch für 
alle Erzieherinnen, die unsere Kinder in den letzten Jahren 
liebevoll begleiteten und in ihrer Entwicklung unterstützten 
und förderten. Als Abschiedsgeschenk der Eltern und des 
Elternbeirats überreichte Betty Lang vier neue große  Kis-
sen, für die die Kinder zahlreiche Verwendungsmöglichkei-
ten finden. Bei einem köstlichen Büffet wurde anschlie-
ßend noch im Südgarten gefeiert. 

Elternbeirat Kindergarten Samerberg   
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Obst- und 
Gartenbauverein 

Samerberg 
im Internet 

  
Bei der letzten Jahresversammlung des Obst- und Garten-
bauvereins Samerberg  im April wurde die Erstellung einer 
Homepage beschlossen.  Die Samerberger Firma uh creative 
media von Uwe Hog wurde mit der kostengünstigen Erstel-
lung eines Internetauftritts beauftragt.  Durch die gute 
Zusammenarbeit zwischen Uwe Hog und der Vorstand-
schaft des Gartenbauvereins ist daraus  in relativ kurzer 
Zeit eine interessante und informative Homepage entstan-
den.    
Unter www.ogv-samerberg.de   stehen  ab sofort aktuelle 
Infos, Aktivitäten  und Termine des Vereins zur Verfügung. 
Mit zahlreichen Bildern wird die Geschichte, die Jugendar-
beit   sowie die Blumen- und Obstvielfalt der Samerberger 
Mitglieder eindrucksvoll  dargestellt.  Auch ein Antragsfor-
mular  für neue Mitglieder steht online zur Verfügung. Für 
Verbesserungen, Anregungen oder redaktionelle Beiträge 
wenden Sie sich bitte an den 1. Vorstand Simon Mayer, 
Brunn 6, 83122 Samerberg, Tel: 08032-8597,  oder direkt 
übers Internet. 

Samerberger Künstlerkreises 
Ferienprogramm 2009 und Ausstellung 

 
Wieder ein großer Erfolg war das Angebot des Samerberger 
Künstlerkreises im Rahmen des Samerberger Ferienpro-
gramms. 
In der vorletzten Ferienwoche konnten interessierte Hobby-
künstler wieder zwei unterschiedliche Kurse besuchen. Die 
Programme fanden in den Räumlichkeiten des Samerberger 
Künstlerkreises `Zur Aussicht 12 statt.  
Die Jüngeren (6-10 Jahre) experimentierten mit Gouache-
farben und Materialdruck. Die Größeren (10-15 Jahre) be-
schäftigten sich eifrig mit der Technik der Hinterglasmale-
rei. Die Arbeiten hinter Glas werden vom 23.Oktober bis 25. 
Oktober in der Galerie `Zur Aussicht 12´ausgestellt, wozu 
alle Künstler, Eltern und andere Interessierte herzlich ein-
geladen sind. 
Unterstützt wurden die jungen Künstler von den Mitglie-
dern des Samerberger Künstlerkreises, Inga Hansen, Helga 
Vinzenz, Lotte Opperer und Christine Mayer. 

Foto/Text: Inga Hansen 

Franz Huber und mit Bürgermeister Georg Huber  in das 
Gotteshaus „Maria Himmelfahrt“ ein.  Dort stellte sich das 
neue Betreuungs-Quartett vor. Allesamt freuten sich auf 
ihre neuen Dienste auf dem Samerberg und auf das Zu-
sammenwirken mit den Samerberger Gläubigen. Nach dem 
Gottesdienst gab es auf dem Dorfplatz noch Unterhaltung 
mit der Musikkapelle Samerberg unter der Leitung von Be-
nedikt Paul, viele Gelegenheiten zu persönlichen Gesprä-
chen und eine passende Bewirtung durch die Mitglieder 
der Katholischen Frauengemeinschaft Samerberg.  

Pfarrei Samerberg wird 
seelsorgerisch neu betreut  

 
Kirchlicher Dienstwechsel auf dem Samerberg: Geistlicher 
Rat Georg Gilgenrainer ging nach Vollendung seines 70. 
Geburtstags (wir berichteten) in den Ruhestand. Zukünftig 
steht der beliebte Seelsorger allerdings noch als Ruhe-
standspfarrer zur Verfügung. Die offizielle Verantwortung 
für die kirchlichen Dienste übernehmen fortan Dekan und 
Pfarrer Gottfried Doll aus Rohrdorf, Diakon Anton Zanker 
aus Lauterbach, Gemeindereferentin Luise Schudok und 
Diakon Günter Schmitzberger (mit Büro im Pfarrhaus von 
Törwang). Der Wechsel in der Betreuung innerhalb der 
Pfarrei Samerberg wurde feierlich begangen. Vor dem Fest-
gottesdienst zogen alle Ortsvereine mit ihren Fahnenab-
ordnungen, mit den Samerberger Musikanten, mit Pfarrge-
meinderatsvorsitzender Maria Staber, mit Kirchenpfleger 

von Links: Diakon Günter Schmitzberger, Diakon Anton Zanker, Gemein-
dereferentin Luise Schudok, Dekan Gottfried Doll 
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Schluß mit’m Red’n – Jetzt werd‘ g’sunga 
Jugendkultur am Samerberg 

 
Nun schon zum dritten Mal fand am Samerberg ein Musik-
festival zur Förderung von jungen Bands statt. Daher war 
es auch nicht verwunderlich, dass viele Jugendliche und 
Junggebliebene dem guten Ruf des Konzertabends in den 
örtlichen Jugendtreff folgten.  
Für die musikalische Unterhaltung sorgten vier Bands. 
‚Gammelfleisch‘ und ‚Hådan‘ machten den Anfang. Mit ih-
ren Eigenkompositionen im Stil von Stoner Rock bis Punk 
schafften sie es den ein oder anderen Zuhörer zum tanzen 
zu bringen.  
Mit der Neubeurer Band ‚Clubstas‘ gelang dem Team des 
Jugendtreffs ein Glücksgriff. Die fünf Jungs und Mädels 
wussten mit ihrem Mix aus Rock’n’Roll und bayerischem 
Reggae zu begeistern. Ein besonderer Ohren- und Augen-
schmaus war das in die Lieder integrierte Saxophon samt 
Musikerin. 
Das fulminante Ende gestalteten – wie schon vor einem 
Jahr – die ‚Green Liquid Cucumbers‘. Die fünf jungen Flints-
bacher verwandelten den Jugendtreff binnen kürzester Zeit 
in eine Sauna. Ihre sehr gelungenen Eigenkompositionen 
garnierten sie mit ausgewählten Cover-Songs.  
Neu war in diesem Jahr die Cocktailbar. Hier mixte die 
Truppe aus dem Treff alkoholfreie Cocktails für die anwe-
senden Musikliebhaber. Ob sahnig oder fruchtig – lecker 
waren sie alle. Im Winter wird das Festival in die nächste 
Runde gehen, dann allerdings unplugged. 

Foto/Text: Christian Bauer 

Tel: 0171 - 54 88 464 

Bayrische Milch auf dem Hochries-Gipfel 
 
Eine besondere Mass in der Herbstfestzeit bekam Alpenver-
einsvorsitzender Franz Knarr auf dem Hochriesgipfel kre-
denzt – nämlich einen ganzen Liter Milch – überreicht von 
der Bayrischen Milchprinzessin Heike Röthenbacher. 
Sie war extra aus Mittelfranken für die Aktion „Milch und 
Käse aus Bayern“ der Landesvereinigung der Bay. Milch-
wirtschaft auf den Rosenheimer Hausberg gekommen und 
verteilte vor dem Hochries Gipfelhaus an die Wanderer 
Buttermilch und Trinkjoghurt von bayrischen Molkereien. 
Die Bergsteiger ließen sich diese Stärkung sichtlich schme-
cken und erfuhren dabei viel Wissenswertes über die nahr-
haften Produkte rund um die Milch aus Bayern.  

Alpenvereinsvorsitzender Franz Knarr und die bayrische Milchprinzessin 
Heike Röthenbacher 



AKTUELLES VOM SAMERBERG 

Seite 36 Rohrdorf-Samerberg ZEITUNG Oktober 2009 

dem Kirchenkonzert des gesamten Orchesters. Klanggewal-
tig erschallte die Eröffnungsfanfare aus der gleichnamigen 
Tondichtung „Also sprach Zarathustra“ von Richard 
Strauss. Eine neuere Tonsprache bekamen die Zuhörer bei 
dem Stück „Dusk“ von Stephen Bryant zu hören, bei dem 
der Dirigent sein Orchester mit einem sehr emotionalen 
und sichererem Dirigat durch dieses nicht gewohnte Ter-
rain führte. Mit dem „St. Thomas Choral“ von Pavel Stanek 
hatte sich das Orchester freigespielt und die Besucher in 
der voll besetzten Kirche wurden auf die konzertante Auf-
führung der „Missa Katharina“ eingestimmt. 
Während Pfarrer Georg Gilgenrainer den Zuhörern die Hin-
tergründe dieses Werkes aus der Feder von Jacob de Haan 
erläuterte, formierten sich die Kirchenchöre Höhenmoos, 
Flintsbach, Samerberg, Mitglieder des Liederkranzes Rohr-
dorf und der „Chaingang“ hinter dem Orchester. 
Dank der guten Vorbereitung der Chöre durch Jürgen Gieck 
(Samerberg) Georg und Sebastian  Unterseher 
(Höhenmoos) und Johannes Brucker (Flintsbach) schaffte 
es Dirigent Benedikt Paul in kürzester Probenzeit die Chöre 
und das Orchester zu einem homogenen und gut abge-
stimmten Klangkörper zu formen und stets im Griff zu be-
halten. Der Chor überzeugte seinerseits durch eine deutli-
che Aussprache und ein ausgewogenes Stimmenverhältnis. 
Durch die dynamische Disziplin des Orchesters musste der 
Chor nicht gegen den mächtigen Bläsersound ankämpfen 
und konnte sich so einen lockereren und schönen Klang 
entwickeln. Glänzen konnte auch die Sopranistin Michaela 
Unterseher. Sie sang die Solo-Passagen mit sehr angeneh-
mer, voller und weicher Stimme. Durch die homogene Pia-
nokultur des Orchesters konnte sie ihre Solo-Passagen mü-
helos und schön darüber setzen.  
Pfarrer Georg Gilgenrainer bedankte sich nach lang anhal-
tendem Applaus bei allen Beteiligten und Verantwortlichen 
für ihre Bereitschaft und ihr Engagement, diese Veranstal-
tung zu ermöglichen. Ein besonderer Dank galt dem Diri-
genten und künstlerischen Leiter Benedikt Paul, der es ver-
standen hat, mit seiner hohen musikalischen Kompetenz 
und seinem persönlichen Engagement die Ausführenden 

„Lange Nacht 
der Kirchenmusik“ 

Höhepunkt mit „Missa Katharina“   
 

Die Musikkapelle Samerberg veranstaltete anlässlich des 
100-Jährigen Jubiläums der Pfarrei Samerberg eine „Lange 
Nacht der Kirchenmusik“ in der Pfarrkirche „Maria Himmel-
fahrt“ in Törwang. Vier Veranstaltungen boten von der vo-
kalen und instrumentalen Volksmusik über Orgelmusik, 
Chorgesang bis hin zur konzertanten Blasmusik einen ab-
wechslungsreichen Abend, welcher mit der gekonnt vorge-
tragenen Messe „Missa Katharina“ unter Beteiligung von 
drei Kirchenchören einen imposanten Schlusspunkt setzte. 
Die knapp 85 Akteure erhielten dafür in der voll besetzten 
Kirche reichen Beifall. 
Den Auftakt zu dieser vierteiligen Veranstaltung machte 
der musikalische Nachwuchs unter dem Motto „Jugend in 
der Kirche“ Aus den jugendlichen Reihen der Musikkapelle 
Samerberg waren „D´jungen Samer, ein Klarinetten- und 
Posaunenquartett sowie ein Flöten- und Saxofonduo zu 
hören. Gemeinsam mit einer Stub´nmusi vom Trachtenver-
ein Roßholzen und Mitgliedern der Samerberger Landju-
gend, die sich mit nachdenklichen, netten und auch unter-
haltsamen Lesungen einbrachten, machten sie diese Stun-
de zu einem Erlebnis bei dem die Spielfreude und das En-
gagement der Jugend deutlich zu Ausdruck kam. 
Nach einer kurzen Pause folgte das traditionelle 
„Mariensingen“, bei dem die Bauer Dirndl, die Samer Sän-
ger, der Kirchenchor und Bläser vom Samerberg ein kurz-
weiliges Programm darbrachten und eine weitere, besinnli-
che Stunde den Zuhörern nahebrachten. 
Unter dem Motto „Orgelmusik aus fünf Jahrhunderten“ zog 
Organist Johannes Brucker aus Flintsbach alle Register der 
Linder-Orgel in Törwang und begeisterte die Zuhörer mit 
einem wahren Ohrenschmaus.  
Die Musikkapelle Samerberg unter der Leitung von Bene-
dikt Paul, der auch die künstlerische Leitung der Veranstal-
tung inne hatte, eröffnete den letzten Teil des Abends mit 

Die Musikkapelle Samerberg mit den drei Kirchenchören in der Törwanger Dorfkirche und Dirigent Benedikt Paul. 
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Englisch für Kinder 
Kurse für Kinder (3-8 Jahre) 

 
Im Herbst starten wieder neue Gruppen mit Englisch als 
Fremdsprache für Kinder. 
Learning English with action songs 
Lieder und Bewegungsspiele bieten eine motivierende 
Möglichkeit der Sprachvermittlung. 
Lernen mit allen Sinnen durch die Verbindung von Bewe-
gung, Sprache und Melodie. 
 
Veranstaltungsort: Pfarrsaal Törwang 
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Marianne Huber, Samerberg 
Tel.: 08032-8304 

Kulinarischer Herbst wieder gestartet  
Dauer bis 1. November  

 
Unter freiem Himmel und in Anwesenheit von vielen Per-
sönlichkeiten mit Oberbayerns Regierungspräsidenten 
Christoph Hillenbrandt an der Spitze startete die Gemein-
schaft „Kulinarischer Herbst im Chiemgau“ in seine bis 1. 
November dauernde Angebotszeit. Neun Betriebe aus den 
Gemeinden Oberaudorf, Samerberg, Aschau, Frasdorf, Ber-
nau und Rottau präsentierten sich beim Flairhotel Aders-
berg.                                                     Foto/Text: Hötzelsperger 

auf perfekte Weise zu kombinieren. 
Eine äußerst erfolgreiche Veranstaltung bei der unter vol-
lem Kirchenglockengeläut zum Abschluss der Choral 
„Großer Gott wir loben Dich“ zusammen mit den Konzert-
besuchern und den Klängen der Törwanger Orgel erklang. 

Foto: Fischer 

Veltheim als Geschäftsführer von bayern connect freuten 
sich, dass nach einer ersten Präsentation des Vorhabens 
große Zustimmung gefunden wurde. Auf dem Samerberg 
sagten sowohl der Bayerische Trachtenverband als auch 
Baron Rasso von Cramer-Klett aus Aschau i. Chiemgau und 
Zweiter Bürgermeister Wolfgang Maurer von der Gemeinde 
Samerberg zu, eine Top-Level Domain für Bayern zu unter-
stützen. „Auch im Internet wollen wir  selbstbewusst auf-
treten und möglichst viel von der bayerischen Identität 
zeigen“, so Max Bertl.                            Foto/Text: Hötzelsperger 

Bürgermeister Georg Huber von der Gemeinde Samerberg mit den bei-
den Samerberger Wirten Wolfgang Pallauf (li.) vom Gasthof-Hotel „Zur 
Post“ in Törwang und mit Florian Lerche vom Gasthof „Alpenrose“ in 
Grainbach. 

 Samerberg erstmals Partner 
beim Keferloher Montag 

 
Eine große Tradition hat der Keferloher Montag in der Nä-
he von Haar bei München. Heuer waren mit Bundeskanzle-
rin Angela Merkel und mit Bayerns Ministerpräsidenten 
Horst Seehofer gleich zwei bedeutende Führungspolitiker 
zugegen. Erstmals war die Wanderregion Samerberg als 
Partnerregion eingeladen. Diese spendierte mehrere Preise 
vom Berggasthof Duftbräu, vom Entenwirt und von der 
Hochriesbahn und konnte sich mit einem eigenen Stand 
zeigen. 

von links.: Keferloh-Organisator Klaus Rieger, Bundeskanzlerin Angela 
Merkel, Toni Hötzelsperger von der Gäste-Information Samerberg 

neue Internet Top-Level-Domain für Bayern 
Bayerischer Trachtenverband unterstützt Bemühungen  

 
Bayern soll eine eigene Heimat im Internet bekommen und 
der Bayerische Trachtenverband will diese einmalige Gele-
genheit aktiv unterstützen. Darauf verständigten sich 
Zweiter Landesvorsitzender Max Bertl vom Bayerischen 
Trachtenverband und Seine Königliche Hoheit (SKH) Prinz 
Leopold von Bayern bei einem Zusammentreffen im Gast-
haus Alpenrose in Grainbach am Samerberg. Die Firma bay-
ern connect GmbH hat sich zum Ziel gesetzt, die Interessen 
Bayerns im Internet bestens zu vertreten und im Rahmen 
des anstehenden Vergabeverfahrens von neuen und so 
genannten Top-Level-Domains (z. B. .de oder .com) die Do-
main .BAYERN zu bewerben. Anfang 2010 sollen neue Top-
Level-Domains von der in den USA ansässigen Internet-
Aufsichtsbehörde „ICANN“ zugelassen werden. SKH Prinz 
Leopold von Bayern als Schirmherr und Caspar von 
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Abschluss des Ferienprogramms 
Samerberger Schminkkurs bei Inga Scheer   

 
Samerberger Dirndl erfreuten sich zum bayerischen Ferie-
nende an einem ganz besonders schönen Angebot von Inga 
Scheer vom gleichnamigen Kosmetikstudio in Grainbach. 
Im Rahmen des örtlichen Ferienprogramms gab die Fach-
frau Tipps zur richtigen Hautpflege und zum vorteilhaften 
Schminken im neuen Look. Vom Ergebnis waren alle Betei-
ligten gleichermaßen begeistert.                  Text: Hötzelsperger 

Spendenaufruf als Zeichen 
nachhaltiger Solidarität  

Samerberger Bezirksalmbauernschaft hilft Monate nach 
sommerlichem Ochsenunglück von Staudach 

 
Solidarität ist seit jeher ein wichtiges Bindeglied zwischen 
Lebens-, Berufs- und Schicksalsgemeinschaften und sie 
wurde immer schon unter Landwirten und Almbauern ge-
lebt. Als heuer im Sommer 22 Ochsen des Bio-Bauern Franz 
Murr aus Waging  in panische Angst die Vorderalm bei 
Staudach verließen, da kam es zur Kathastrophe: 21 Och-
sen verunglückten an einer steilen Wand tödlich. Als diese 
Nachricht beim Almwirtschaftlichen Verein Oberbayern 
(AVO) mit Sitz in Miesbach einging und sich rasch verbrei-
tete, da kamen spontan Hilfsangebote von Brannenburger 
und Flintsbacher Bauern. Nikolaus Vogt, Hans Gschwendt-
ner und Sepp Kern spendierten im Auftrag der Bezirksalm-
bauernschaft Brannenburg der Familie Murr zwei Ochsen. 
Die Nachhaltigkeit des Unglücks und der Hilfsbereitschaft 
hielt an. So hat sich zum Schluss des Almsommers und 
nach vielfach glücklicher Heimkehr von Mensch und Tier 
aus den Almen die Bezirksalmbauernschaft vom Samerberg 
entschlossen, der Familie Murr weiter zu helfen. So unter-
stützen die Samerberger Almbauern mit ihrem Vorsitzen-
den Bartholomäus Mayer den Spendenaufruf des Almwirt-
schaftlichen Vereins Oberbayern (Sparkasse Miesbach-
Tegernsee, Konto-Nr. 20529, BLZ  71152570, Betreff: Och-
senabsturz). „Solidarität unter uns Almleuten über die Zeit 
medialer Aufmerksamkeit hinaus ist uns ganz wichtig“, so 
Bartholomäus Mayer (Telefon 08032-8722).  

Dritte Erde und Mensch 
Tipi Kreativzeit für traumatisierte Kinder 

 
Im August war es wieder soweit. Die dritte Tipi Kreativzeit 
des gemeinnützigen Vereins Erde und Mensch e.V. aus Hal-
fing-Wölkham für traumatisierte Kinder konnte beginnen. 
Durch den Einsatz von Samerbergs Bürgermeister Georg 
Huber verbrachten dieses Jahr die Kinder eine Woche in 3 
Indianer-Tipis und einem Versorgungszelt am Samerberg 
(Ortsteil Roßholzen) und der umliegenden wunderschönen 
Natur. Betreut und umsorgt wurden sie Tag und Nacht von 
einem fünfköpfigen Fachteam aus Sozialpädagogen und 
Therapeuten unter der Leitung von Sio Steinberger 
(1.Vorstand Erde & Mensch e.V.) . Weitere Teammitglieder 
waren Martina Bosch, Elisabeth Grote, Ruth Wenzl und 
Thomas Kox. Sehr viel Wert legte das Fachteam auf eine 
stimmige Atmosphäre und eine gute Gemeinschaft. Es 
wurde viel Musik mit den Kindern gemacht. Unter anderem 
gemeinsames Trommeln und Singen. Auch Schwimmen, 
Sport, Malen, Kochen, Basteln und naturpädagogische Er-
lebnisse stießen auf große Begeisterung bei den Kindern. 
Durch die Aufteilung in kleine Gruppen und Einzelarbeit 
wurde auch die individuelle Förderung gewährleistet. Auch 
wieder mehr zurück zu ursprünglichen Werten unter ande-
rem in der Natur! 
Die Kinder haben sich am Samerberg von Anfang an sehr 
wohl gefühlt. Sie konnten in der Zeit ganz viele neue Er-
fahrungen sammeln und ihre durch physische und psychi-
sche Gewalt verletzten Seelen wieder ein Stück ins Gleich-
gewicht bringen. Die Reittherapie fand auch dieses Mal in 
Stetten am Chiemsee bei der Tonka Training Reittherpeu-
tin-Cornelia Kerbl und ihren 4 Pferden statt. Der VW-Bus 
für die Fahrten mit den Kindern wurde für die Kreativzeit 
vom Autohaus Gartner aus Eiselfing unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellt. Die Firma Heiss aus Bad Endorf, das Hard 
Rock Cafe Köln, die Antenne Bayern Stiftung und weitere 
Partner unterstützten ebenfalls dieses Jahr die Tipi Kreativ-
zeit. 
Die Fachteammitglieder haben ihre Arbeit mit den Kindern 
dem Verein ehrenamtlich in ihrem Jahresurlaub zur Verfü-
gung gestellt. Auch die Vor- und Nachbetreuung der Kin-
der und deren Familien durch die Fachteammitglieder ist 
ein wichtiger Bestandteil der nachhaltigen Arbeit von 
Erde & Mensch e.V.. 
Bei Interesse bekommen Sie nähere Informationen über die 
Erde & Mensch Webseite: 
www.erdeundmensch.com oder im Erde & Mensch Büro 
unter Telefon 08055-189959 Mailadresse: erdeundmen-
schev@online.de 
Spendenkonto Erde & Mensch e.V. Stadtsparkasse Wasser-
burg am Inn, Kontonummer 1776 , Bankleitzahl 71152680 






